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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag	 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag	 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher	 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid	 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei/Hauptamt Herr Heilig	 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Vorzimmer Bürgermeister/Kämmerei Frau Wiegand	96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Barth	 96 69-12 
fbarth@lauterstein.de	 Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber	 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus	 0170/5722313
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula	 0170/5722312 
Handy Klaus	 0170/5722313 
Handy Burkhardt	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt	 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen)	 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419
Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“	 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6, 73033 Göppingen,  
Telefon: 07161/202-9110 oder 9119 
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten:  Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Notfallpraxis an der Helfenstein Klinik, 
Eybstraße 16, 73312 Geislingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen. Achtung: Neue Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst außerhalb der Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis und für medizinisch notwenige Hausbesuche des 
Bereitschaftsdienstes: kostenfreie Rufnummer 116117 

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Eichertstraße 3,
73035 Göppingen. Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117 
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161/64-0) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentrale Rufnummer: 0180 50112098

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag 8 – 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 – 070711 

Urlaub:
Praxis Dr. Roth vom 04. – 20.09.2017 geschlossen.
Praxis Dr. Gieren vom 04. – 15.09.2017 geschlossen.
Praxis Dr. Mangold vom 22.09. – 10.10. geschlossen

Hausarztpraxis Dr. med. Groß ist vom 11.09. bis zum 26.09.2017 
geschlossen . Vertretung Dr. med. Brandner, Hauptstraße 116/1, 
89558 Böhmenkirch, Tel. 07332/3777

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Sa./So., 16./17.09.2017:
Tierärzte Dr. Stahlecker und Rolf, Auf der Ebene 30, 73054 Eis-
lingen, Tel. 07161/89353
Sprechzeiten: 11.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 17.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 15.09.:	 Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (07162) 931708

Sa. 16.09.:	 Apotheke im Kaiserbau, Poststr. 14,  
Göppingen, Telefon (07161) 78915

So., 17.09.:	 Dölzer‘sche-Apotheke, Lange Straße 35, 
Süßen, Telefon (07162) 7555

Mo., 18.09.:	 Barbarossa-Apotheke, Hohenstaufenstr. 22, 
Göppingen, Telefon (07161) 75559

Di., 19.09.:	 Stadt-Apotheke, Bleichstr. 12, Göppingen, 
Telefon (07161) 69755

Mi., 20.09.:	 Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/
Fils, Telefon (07161) 98414-0
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Am Mittwoch, den 20. September 2017, findet um 19:30 
Uhr eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates im  
Sitzungssaal des Rathauses in Lauterstein statt. 

Tagesordnung:
1.	 Bürgerfragen 
2.	 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Gemeinderats-

sitzung vom 26.07.2017 
3.	 Bekanntgaben der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
4.	 Feststellung der Jahresrechnung 2016 
5.	 Finanzzwischenbericht 2017 –mündlicher Bericht- 
6.	 Bericht über die Neukonzeption der Wasserversorgung in 

Lauterstein 
7.	 Verschiedenes 

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 

Michael Lenz 
Bürgermeister 

Öffentliche Sitzung des Bauausschusses 
Am Mittwoch, den 20. September 2017 findet um 19:00 Uhr 
eine öffentliche Sitzung des Bauausschusses im Sitzungssaal des 
Rathauses in Lauterstein statt. 

Tagesordnung: 
1.	 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Bauausschuss-

sitzung vom 26.07.2017 
2.	 Baugesuch auf Errichtung eines Einfamilienhauses auf Flst. 

490/1, Stockwiesenstraße 30 Weißenstein – geänderte Bau-
ausführung 

3.	 Baugesuch auf Anbau und bauliche Änderungen an einem 
bestehenden Wohnhaus, Kirchstraße 14/1, Lauterstein-Nen-
ningen – geänderte Bauausführung 

4.	 Verschiedenes 

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 

Michael Lenz 
Bürgermeister 

	 Übungen
	 Die nächste Übung der Abteilung Weißen-
stein findet am Montag, den 18.09.2017 um 19:45 Uhr statt.

Die nächste Übung der Abteilung Nenningen findet am Mitt-
woch, den 20.09.2017 um 20:00 Uhr statt.

Die nächste Übung der Jugendfeuerwehr Lauterstein findet 
am Mittwoch, den 20.09.2017 um 18:00 Uhr im Feuerwehrge-
rätehaus in Nenningen statt.
Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Mariä-Geburt-Markt 
Die Stadtverwaltung bedankt sich bei den traditionellen Markt-
besuchern, Marktbeschickern und den Anwohnern im Städtle 

für das Gelingen des diesjährigen Mariä-Geburt-Marktes.
Ein ganz besonderer Dank geht an das Team der Busaru-Hilfe um 
Frau Kierstein, die die Bewirtung an diesem Markttag erfolgreich 
und gerne übernommen hat. 

„Gott sei Dank, gibt es noch alte Traditionen, hier,
die viele Menschen zusammenführt.
Unser Mariä-Geburt-Markt, am 8.9. in Weißenstein,
ist so ein Meilenstein.
In den vergangenen Jahren,
haben wir erfahren,
dass unser Haus der Kirchengemeinde
ein Platz ist, zu feiern in jeglicher Weise.
Die Leute unterhalten sich und lachen,
über so manche Sachen.
Unsere Verlosung bringt Freude, viel Sinn, 
ob Niete oder Gewinn.
Auch werden Kaffee und verschiedene Kuchen serviert,
einen Marktsekt, auf Tischen, schön dekoriert.
Und unsere heißen, leckeren Würstchen mit Senf und Brot,
kein Gast leidet an diesem Tag an Hungersnot.
Auch die dunklen Regenwolken zogen fort
an einen anderen Ort.
Wir vom Busaru-Team, sagen Danke,
Vergelt‘s Gott, für die Afrikaspenden.
800 Euro – wir werden das Geld, 
für die Schulkinder dort, gut verwenden.
Auch herzlichen Dank, für die vielen geschenkten Kuchen,
und die Helfers-Hände, die versuchten,
die Leute sehr gut zu betreuen, im HDK.
Es war wieder ein wunderschöner, gelungener Markttag!“

Danke, Anne Kierstein

Do., 21.09.:	 Hirsch-Apotheke, Marktstr. 16, Göppingen, 
Telefon (07161) 75434

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Freiwillige Feuerwehr Lauterstein
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	 Information, Beratung und Auskunft über
	 - Renten
	 - Medizinische Rehabilitation
	 - Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
	 - Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
	 - Versicherungsfragen

Mittwoch,20.09.2017
von 8.40 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.40 Uhr
im Rathaus in Donzdorf (Schloss)
Zimmer 2 (EG, beim Bürgerbüro)

Achtung - Achtung!
Terminvergabe nur noch unter der Telefonnummer: 
0711/61466-510 oder per E-Mail: aussenstelle.goeppingen@
drv-bw.de
(wichtig bei E-Mail: Angabe der Telefonnummer unter der 
man tagsüber erreichbar ist, dann ruft die Rentenversicherung 
zurück!)

Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren Perso-
nalausweis mit.

Notariat Donzdorf
Das Notariat Donzdorf wird zum 1.1.2018 aufgelöst.
Ab 1.1.2018 ist das Amtsgericht Geislingen, Schubartstraße 17 
in 73312 Geislingen für gerichtliche Nachlass- und Betreu-
ungsverfahren zuständig.
Für notarielle Dienstgeschäfte (z.B. notarielle Beurkundungen 
von Rechtsvorgängen und notarielle Beglaubigungen)obliegt die 
Zuständigkeit ab 1.1.2018 bei den freiberuflichen Notaren.

Amtsgericht Geislingen
Verwaltungsleitung

Landratsamt Göppingen - Versorgungsamt
Das Versorgungsamt des Landratsamts Göppingen mit Dienst-
stelle in Ulm hält am 
Mittwoch, den 04.10.2017, vormittags von 9.30 – 12.00 Uhr
im Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6,
im Zimmer E 11 (Messerschmidt-Zimmer)
folgende Sprechstunde ab:
Schwerbehindertenrecht (Sozialgesetzbuch – SGB IX)
Der Fachdienst informiert und berät in allgemeinen Fragen im 
Rahmen des Schwerbehindertenrechts, nimmt Anträge entge-
gen, leistet Ausfüllhilfe.
Auch Schwerbehindertenausweise können zur Verlängerung 
abgegeben werden. Die Verlängerung und Rücksendung erfolgt 
durch die Dienststelle in Ulm.

Schulnachrichten

	 Schule hat begonnen. . . .
	 Viel Sonnenschein hat uns durch die Sommerfe-

rien begleitet. In den Ferien war ein Ausflug ans 
Wasser oder in das Freibad eine willkommene 
Abwechslung! Pünktlich zum Schulanfang 

wurden wir mit Herbstwetter, Wind und Regen begrüßt! Die 
Sommerferien haben sich verabschiedet.
Wir wünschen allen einen schönen und guten Schulanfang 
2017/2018.
Jutta Sawatzki-Finckh
Rektorin

Erster Schultag der Klassen 2 bis 4
Ein herzliches Willkommen nach den großen Ferien gab es am 
Montag, 11.09.2017 für alle Schüler im Pausenhof. Frau Sa-
watzki-Finckh wünschte allen einen guten Start und ein mutiges 
„Schritt-für-Schritt“ Vorankommen im Schuljahr 2017/18.
Nach der Begrüßung gingen die Schüler, begleitet von ihren 
Klassenlehrerinnen, in ihre Klassenzimmer.

	 Schülerferienprogramm
	 Am Freitag, den 08.09.2017 fand vom Förder-

verein der Grundschule Lauterstein im Rahmen 
des Schülerferienprogramms die „Lange Lese-
nacht in der Bücherei“ statt. Treffpunkt 

war um 17 Uhr in der Bücherei Weißenstein. Gemeinsam mit 
23 Kindern machten wir uns auf den Weg zur Albvereinswiese, 
wo wir mit den Kindern gemeinsam spielten und grillten. Gegen 
20 Uhr machten wir uns wieder auf den Rückweg zur Bücherei, 
wo die Kinder zusammen die mitgebrachten und in der Bücherei 
vorhandenen Gesellschaftsspiele testen konnten. Um 21 Uhr 
mussten wir uns von den „kleineren“ Gästen verabschieden, 
denn jetzt startete der zweite Programmpunkt des Schülerferien-
programms für die Kinder ab 10 Jahren. Es wurde fleißig weiter 
gespielt und Julia hat aus dem Buch „Black Storys“ vorgelesen 
und ein Leserätsel mit den Kindern gemacht. Nachdem wir uns 
mit einer Pizza gestärkt hatten, konnte der Kinoabend für die 
„Großen“ beginnen. Dann war auch schon Schlafenszeit und 
nach einer mehr oder weniger kurzen Nacht wurden die Kinder 
am nächsten Morgen, nach einem gemeinsamen Frühstück, 
wieder von ihren Eltern abgeholt. Es hat allen sehr viel Spaß ge-
macht und wir freuen uns schon auf das Schülerferienprogramm 
im nächsten Jahr! Bedanken möchten wir uns beim Albverein 
Weißenstein für die großzügige Getränkespende und die Über-
lassung der Vereinswiese. Sowie ein herzliches Dankeschön an 
Herrn Alois Ziller, welcher uns so tatkräftig beim Grillen unter-
stützt hat. Euer Förderverein der Grundschule Lauterstein.

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Grundschule Lauterstein

Förderverein Grundschule Lauterstein
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	 Willkommen auf dem Weg zum Abitur – 
Einschulung der neuen „5-er“

	 Der erste Schritt auf dem Weg zu einem großen 
Ziel, dem Abitur, ist gemacht – die Einschulung 

der neuen Fünftklässler am Rechberg-Gymnasium Donzdorf fand 
am 11.09.2017 statt. Schulleiter OStD Franz Fischer hieß sie alle 
herzlich willkommen und betonte die herausragende Stellung 
des Abiturs als höchsten Bildungsabschluss, der zur Studierfähig-
keit führt und die Basis einer hervorragenden Allgemeinbildung 
legt. In den acht Schuljahren am Rechberg-Gymnasium soll 
dabei die Fähigkeit, in der modernen Welt zurechtzukommen, 
erworben und die Entwicklung zu einer eigenständigen und 
selbstbewussten Persönlichkeit vorangetrieben werden. Diese 
beiden Ziele erreiche man mit Mut, Interesse und Neugier, aber 
auch mit Leistungsbereitschaft, Respekt und Gemeinschaftsgeist, 
so OStD Fischer. Damit der anstrengende, aber auch interessante 
und spannende Weg gelingt, bedarf es der gemeinsamen und 
wechselseitigen Unterstützung durch Schulleitung, Kollegium, 
Schüler- und Elternschaft. So wird auch gleich am Anfang das 
Neue und Unbekannte vertraut und das Lernen und Kennenler-
nen erleichtert. 
Umrahmt wurde die Einschulung durch die RGD-Combo und 
den Unterstufenchor mit modernen Klassikern unter der Leitung 
von OStR Bernhard Thome. Nach den Begrüßungen durch die 
Elternbeiratsvorsitzende Sabine Bamberger und die Schülerspre-
cherin Lena Höer wurden weitere wichtige Personen der Schule 
(stellvertretender Schulleiter Thomas Maurer, Schulsozialarbeite-
rin Christel Biller, Mensachefin Susanne Ptok) sowie die in den 
Klassen unterrichtenden Lehrer vorgestellt. Nach der persönli-
chen Begrüßung durch Schulleiter Franz Fischer gingen die Neu-
linge dann mit ihren Klassenlehrern/innen und deren Stellvertre-

tern/innen (Klasse 5a: Cornelia Gohde, Eva Saller-Müller; Klasse 
5b: Ricardo Taut, Silvia Ginsberg; Klasse 5c: Jürgen Benninger, 
Christian Schmidt) in die Klassenzimmer, wo die ersten Informa-
tionen verteilt wurden. 
Schulleitung, Kollegium und alle am Schulleben Beteiligten wün-
schen den neuen Schülerinnen und Schülern einen guten und 
leichten Start und einen aufregenden, erfolgreichen und auch 
lustigen Weg zum Abitur. 
Sabrina Ehret-Schell

Lautersteiner Büchereien

	 Mehr als nur Bücher –im Bücherwurm
	 Was steckte hinter dem angebotenen Motto 

„Mehr als nur Bücher“ beim Schülerferien-
programm? Eine bunt gemischte Gruppe von Schülerinnen und 
Schülern wartete gespannt auf das Programm am 05.09. in der 
Nenninger Bücherei.
Gestartet wurde mit einer Büchereiolympiade, bei der Bücher um 
die Wette hochgestapelt wurden und über einen Slalomparcours 
mit Schubkarre oder auf dem Kopf zu transportieren waren. 
Das war gar nicht so einfach! Aber auch Gehirnjogging gehörte 
dazu - wer kann sich merken, welche Personen im welchem 
vorgelesenen Buchausschnitt vorkamen? Die Kleinsten bewie-
sen, dass sie hinter den Großen nicht zurückstehen und fanden 
viele Lösungen. Zur Stärkung gab es Muffins und Vampirella-
Cocktails, bevor es in die freie Lese-/Mal-/Spielzeit ging. Auch 
hier zeigte sich - mit Büchern ist mehr möglich als nur lesen. Mit 
Schablonen wurden Kunstwerke erstellt oder anhand Ideen von 
Ed Emberly Bilder mit Wasserfarben gezaubert. Als letzte Station 
der Olympiade galt es Buchstaben so geschickt anzusaugen, dass 
gemeinsam das Wort „Bücherwurm“ gebildet wurde. Nachdem 
dies wunderbar funktionierte, erhielten alle Teilnehmer für ihre 
tollen Leistungen eine Urkunde der Bücherei und einen neuge-
stalteten Flyer mit den aktuellen Öffnungszeiten und Programm-
punkten der Lautersteiner Büchereien. 
Wir freuen uns, wenn ihr nach den Ferien wieder regelmäßig 
donnerstags ab 16.00 Uhr zum Stöbern und Ausleihen zum 
Bücherwurm ins Nenninger Gemeindehaus kommt!

	 Schülerferienprogramm
	 Am vergangenen Freitag haben 11 Kinder beim 

Schülerferienprogrammpunkt – Besuch des 
Hofcafes in Herdtlingsweiler - teilgenommen. Dort wurden wir 
vom Chef Harald Mangold und Bäckermeister Frank Messer-

Rechberg-Gymnasium Donzdorf

Bücherei Nenningen

Leseratten Weißenstein
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schmidt empfangen. Als erstes wurde der Holzofen nochmals 
eingeheizt für die nächste Charge Holzofenbrot. Danach gingen 
die Kinder mit Frank in die Backstube und haben dort zusammen 
einen Hefeteig für ihren Hefezopf hergestellt, der muss ja be-
kanntlich eine Weile ruhen. Der Fladenteig, der von Frank bereits 
gemacht wurde, kam im Anschluss zum Einsatz. Die Kids form-
ten nach Angabe von Frank ihr Teigstück rund. Danach wurde 
dieser durch die Auswellmaschine gelassen. Von Hand wäre das 
mühselig gewesen. Die ausgewellten Fladenteigstücke wurden 
auf das Backblech gelegt und die Kids durften diese nach Her-
zenswunsch (süß oder herzhaft) belegen. Danach war der Ofen, 
der am Anfang angeschürt wurde bereit, dass dieser wieder mit 
Brot bestückt wurde. Wir sahen zu, wie Harald und Frank in 
einer Schnelligkeit die Brotlaibe formten und diese in den Ofen 
schoben. Danach ging es wieder in die Backstube und die Kinder 
durften aus dem hergestellten Hefeteig mit nur einem Strang ei-
nen kleinen Hefezopf formen. Dieser wurde mit Eigelb bepinselt 
und mit Hagelzucker und Mandelblättchen bestreut. Nachdem 
das gemacht wurde, kamen die Fladen in den Holzofen. Diese 
super leckeren Fladen haben wir dann gleich verspeist. In dieser 
Zeit hat Frank die Hefezöpfe in den Ofen geschoben. Nach 
dem Essen durften die Kinder noch ein klein wenig in Haralds 
Kletterparadies. Was noch ein Highlight war. Dann war es auch 
schon wieder Zeit nach Hause zu fahren. Wir hatten einen tollen, 
informativen und vor allem leckeren Vormittag. Alle gingen mit 
einem vollen Bauch und gefüllten Tüten nach Hause. 

Lautersteiner Vereinsleben

	 Ergebnisse von letzter Woche: 
	 SGL 1 - TSG Söflingen 21:19 
	 Jahn Göppingen - SGL 2 24:25 

	 Spiele am kommenden Wochenende: 
	 Sa 16.09.2017 20:00 Uhr TV Weilstetten - SGL 

1 Längenfeldhalle Balingen 
Sa 16.09.2017 19:30 Uhr TV Brenz - SGL 2 Hermann-Eberhardt-
Halle Sontheim 
Sa 16.09.2017 16:30 Uhr SGL M 32 - TSV Grabenstetten Kreuz-
berghalle Nenningen 

BWOL: Erster Auftritt beim Württembergischen Meister TV 
Weilstetten
Samstag, 16. September, 20:00 Uhr
Spielstätte: Längenfeldhalle, Gymnasiumstraße 32, 72336 Ba-
lingen
Mitfahrgelegenheit im Mannschaftsbus für 10 Euro mit Handves-
per bei der Rückfahrt
Abfahrt: Viehhof Weißenstein 16:20 Uhr / Volksbank Nennin-
gen 16:30 Uhr.

Die erste Aufgabe in einer fremden Halle führt die Oberliga-
Handballer der SG Lauterstein am Samstag zum Aufsteiger und 
Württembergischen Meister TV Weilstetten. Anpfiff für das Spiel 
in der Längenfeldhalle in Balingen ist um 20:00 Uhr.
Es ist eine beeindruckende Bilanz, die der TV Weilstetten vorzu-
weisen hat. Der Aufsteiger dominierte in der vergangenen Sai-
son die Südstaffel der Württembergliga, startete dort mit zehn 
Siegen in Folge und hatte am Ende elf Punkte Vorsprung auf 
den Zweiten. Die württembergische Meisterschaft 2017 wurde 
durch einen Kantersieg in der eigenen Halle gegen die SV Rems-
halden geholt. Das war gleichzeitig die Revanche des TVW für 
eine Niederlage im Vorjahr, als Remshalden die Weilstetter in der 
Aufstiegsrelegation aus dem Rennen warf. Das Sahnehäubchen 
obendrauf ist der Gewinn des Supercup vor drei Wochen in der 
Porschearena gegen den württembergischen Pokalsieger und 

Drittligisten TSV Neuhausen/Filder. Weilstetten hatte nach Sie-
benmeterschießen die Nase vorn.
Die Euphorie ist im Verein und in der Stadt unter dem Lochen 
entsprechend groß. Im zweiten Jahr vertraut man dort dem Trai-
nerduo Klaus Schuldt und René Wißmar. Der 28-jährige Schuldt 
trug von 2012 bis 2016 das Trikot des Bundesligisten Neuhau-
sen/Erms. Mit ihm als Spielertrainer schaffte Weilstetten jetzt den 
ungefährdeten Aufstieg in die 4. Liga. Bis zu ihrem ersten Auf-
tritt in der BWOL mussten die „Lochenfüchse“ jedoch Geduld 
aufbringen. Das ursprünglich zum Saisonauftakt geplante Spiel 
bei Haslach-Herrenberg-Kuppingen wurde verlegt. 
Für die SG Lauterstein und ihr Trainergespann Lars-Henrik Walt-
her und Jakob Weigandt ist dadurch die Vorbereitung auf die 
Begegnung beim Neuling schwieriger. Den beiden stehen nur 
wenige Informationen zur Verfügung. Sie wollten sich im Umfeld 
der letztjährigen Gegner erkundigen – unter anderem bei der 
HG Winzingen/Wißgoldingen und in Heiningen. Bekannt ist, 
dass Weilstetten in beiden Staffeln der Württembergliga den tor-
hungrigsten Angriff stellte. Im Schnitt mehr als zweiunddreißig 
Mal rappelte es im Kasten der Gegner und die Tordifferenz von 
insgesamt 152 ist ein absoluter Spitzenwert. 
Nach dem Auftaktsieg der SGL zu Hause gegen Söflingen sind 
Lautersteins Trainer froh, dass die Verletztenliste nicht größer 
geworden ist, doch der Engpass bei den Linkshändern wird noch 
ein paar Wochen andauern. Abwehr und Torhüter sollen sich 
beim Neuling ein weiteres Mal bewähren und den Grundstein 
für ein gutes Spiel der Gelb-Blauen bilden.

Lautersteins ZWEITE: Neue Liga – neue Trainer – neues 
Glück?!
TV Brenz – SGL 2: Samstag, 16. September, 19:30 Uhr
Spielstätte: Hermann-Eberhardt-Halle, Neustraße, 89567 
Sontheim
Die zweite Mannschaft der SG Lauterstein hat die Vorbereitung 
vergangenes Wochenende erfolgreich abgeschlossen. Nach dem 
intensiven Trainingslager, welches sich über das gesamte Wo-
chenende erstreckte, haben die Spieler am Sonntagnachmittag 
noch einmal alles in die Waagschale geworfen. Im Pokalspiel 
gegen den TV Jahn Göppingen erkämpften sich die Lautersteiner 
einen 24:25 Auswärtssieg in der Verlängerung. Das Spiel war 
über weite Strecken ausgeglichen, jedoch wollten die Lauterstei-
ner am Ende um jeden Preis gewinnen, um mit einem positiven 
Gefühl den kommenden Aufgaben in der Landesliga entgegen-
treten zu können.
Durch einige Abgänge und Zugänge hat sich die Mannschaft 
stark verändert. So wird auch immer wieder deutlich, dass viele 
Rädchen erst noch ineinander greifen, Laufwege abgestimmt 
und Spielzüge einstudiert werden müssen. Doch von Trainings-
einheit zu Trainingseinheit und von Spiel zu Spiel lernt die junge 
Truppe dazu, sammelt Erfahrungen und ist stets gewillt sich zu 
verbessern. Das Trainergespann Timo Funk/Sebastian Rieger 
zeigte sich nach diesem Wochenende sichtlich zufrieden. Beide 
waren sich einig, dass sich die Mannschaft auf einem sehr guten 
Weg befindet. Jedoch ist allen klar, dass noch Luft nach oben ist 
und die Spieler in jedem Spiel an ihre Grenzen gehen müssen 
um in der neuen Liga bestehen zu können.
Zum Saisonauftakt trifft die Mannschaft auswärts am 16. Sep-
tember um 19:30 Uhr in der Hermann-Eberhardt-Halle auf den 
TV Brenz. Dieser konnte sich in der letzten Saison nach dem 
Aufstieg auf einem mittleren Tabellenplatz in der Landesliga eta-
blieren. Ziel ist es, den Gegner aus einer stabilen Abwehr heraus 
zu verunsichern und im Angriff vor allem bei der Chancenver-
wertung zu punkten.
Liebe Fans: Kommen Sie und unterstützen Sie unsere ZWEITE im 
Kampf um die ersten Punkte!

BWOL: SG Lauterstein – TSG Söflingen 21:19 (10:8)
Großer Kampf wird belohnt
Wer das Ergebnis der Baden-Württemberg-Oberliga zwischen 
der SG Lauterstein und der TSG Söflingen liest, denkt vermutlich 

SG Lauterstein	
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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an einen Halbzeitstand. Doch tatsächlich stand am Samstag-
abend in der Kreuzberghalle 21:19 als Endergebnis auf der An-
zeigetafel.
Die Trainer der Gelb-Blauen schickten von den Neuzugängen 
Stephan Mühleisen von Beginn an aufs Feld. Er bildete mit Stef-
fen Nägele den Mittelblock in der Abwehr und agierte vorne am 
Kreis. Daneben reihten sich mit Lucas Lenz und Max Dangelmai-
er auf der linken Seite und Markus Stuber und Jochen Nägele 
auf der rechten, bekannte Gesichter ein. Im Angriff zog Tobias 
Schmid die Fäden. 
Zu Beginn entwickelte sich ein wahrer Abwehrfight. Beide Teams 
schenkten sich nichts und wenn mal ein Durchbruch an den 
Kreis kam, standen auf Söflinger Seite Manuel Weinbuch und im 
Tor der SGL Matthias Nagel im Weg. Die Gäste legten vor und 
Lauterstein brauchte bis zur zehnten Minute ehe der zweite Tref-
fer erzielt wurde. Danach setzten sich die Ulmer Vorstädter das 
erste Mal auf zwei Tore ab. Diesem Rückstand lief die SGL bis 
zum 6:8 in der 27. Minute permanent nach. Allerdings verlor die 
Mannschaft nie die Ruhe und spielte vor allem hinten weiterhin 
unglaublich konzentriert. Vorne setzten Tim Lackinger als Spiel-
macher und Jonas Villforth auf halb links neue Akzente. Binnen 
drei Minuten drehten die Hausherren mächtig auf und erzielten 
auch dank eines Sololaufes von Max Dangelmaier vier Tore in 
Folge. Beim 10:8 wurden die Seiten gewechselt.
Nach der Pause scheiterte zunächst Steffen Nägele mit einem 
Siebenmeter und die Gäste verkürzten. Ein weiterer Neuzugang 
bei den Gelb-Blauen, Leon Weiß, tankte sich im Rückraum 
durch und erziele das 11:9. Max Dangelmaier traf den nächsten 
Strafwurf und die SGL lag mit drei Toren in Führung. Bis zur 
38. Minute erhöhte Leon Weiß sogar mit einem Doppelpack 
zum 14:10. In dieser Phase wussten die Gelb Blauen auf fast 
jede Aktion der Gäste eine passende Antwort. „Jeder hat für 
jeden gekämpft und egal wer rein gekommen ist, hat sich gut 
eingefügt“, analysierte Jakob Weigandt nach dem Spiel. Doch 
im Anschluss kam wieder das Problem aus der ersten Halbzeit 
zum Tragen. Der Angriff produzierte Stückwerk und die Söflin-
ger nutzten kurze Unachtsamkeiten der Deckung um Tor für Tor 
aufzuholen. 
Beim 17:17 nach 50 Minuten schien die Luft beim Heimteam 
raus zu sein. Lars Walther sah das genauso und nahm einen 
Angriff später beim 18:17 eine Auszeit. Das 18:18 konnte er 
dadurch nicht verhindern, dennoch hatte er die richtigen Worte 
gefunden. Fünf Minuten lang ließ die SGL keinen Abschluss 
aufs Tor des starken Matthias Nagel mehr zu. Das 19:18 war 
erst das zweite Gegenstoßtor der Lautersteiner durch Jochen 
Nägele in diesem Spiel. Auch die folgenden beiden Angriffe 
wurden von Tim Lackinger und Jonas Villforth erfolgreich abge-
schlossen. 21:18 stand nach 59 Minuten auf der Anzeigetafel 
und das komplette Lautersteiner Publikum erhob sich für den 
großen Einsatz der Gelb Blauen. Der letzte Treffer der Gäste zum 
21:19-Endstand, konnte die ausgelassene Stimmung nicht mehr 
trüben.
„Wir haben ein Spiel gesehen, das handballerisch noch Luft 
nach oben lässt. Vom Einsatz her bin ich mit meiner Mannschaft 
sehr zufrieden“, analysierte Lars-Henrik Walther bei der Presse-
konferenz und fügte hinzu: „Wenn jetzt noch unsere angeschla-
genen Spieler voll integriert werden, werden wir noch flexibler. 
Darauf legen wir in den kommenden Trainingseinheiten unser 
Augenmerk.“

SG Lauterstein: Matthias Nagel, Marco Wiche – Fabian Lackin-
ger, Tobias Schmid 1, Leon Weiß 3, Markus Stuber, TimLackinger 
2, Lucas Lenz, Andreas Schuster, Jonas Villforth4, Steffen Nägele 
4/2, Jochen Nägele 4, Max Dangelmaier 3/2, Stephan Mühleisen.

Danke für die Torschussprämien
Die BWOL-Mannschaft der SG Lauterstein bedankt sich herzlich 
bei:
Gasthaus Schielein, Weißenstein; Autohaus Lutz, Donzdorf; Uwe 
Ohnesorg, Malerwerkstätte, Weißenstein.

	 Frauen 1 SG LTB
	 Das Warten hat ein Ende…
	 Am kommenden Sonntag, den 17.09.2017 um 

17 Uhr empfangen die Damen der SG LTB in 
der heimischen Albsporthalle die HSG Oberko-

chen/Königsbronn zu ihrem ersten Saisonspiel. 
Nach sehr schwieriger Saisonvorbereitung wird sich nun zeigen, 
ob sich das harte Training in den vergangenen Wochen gelohnt 
hat. Mit so einigen Stolpersteinen mussten sich unsere Damen 
in der Vorbereitung auseinandersetzen, umso höher einzustufen 
ist, dass der Teamgeist größer geworden ist. Gemeinsam als 
Team mit den Neuzugängen Vanessa Fleischer (TV Bartenbach), 
Vanessa Heinitz und Anna Meyer (beide eigene Jugend) wollen 
sie die ersten 2 Punkte am Sonntag in Böhmenkirch behalten. 
Der Gast aus Oberkochen/Königsbronn ist kein Unbekannter 
und wird als erste Messlatte für diese Saison gelten. Nach dem 
gewonnen Pokalspiel am vergangen Samstag hat die Mann-
schaft allerdings in vielen Bereichen noch Luft nach oben. Wenn 
die Punkte in Böhmenkirch bleiben sollen, muss die Mannschaft 
ihre Fehler minimieren, die Wurfquote erhöhen und eine höhere 
Aggressivität in der Abwehr an den Tag legen. 
Die Mannschaft freut sich auf Ihre Unterstützung

	 bodyART® ENERGETIC 
	 Das ganzheitliche Kursprogramm bodyART® 

ENERGETIC - bekannt aus der Frauenzeitschrift 
Brigitte -basiert auf den 5 Elementen der Chi-
nesischen Medizin und trainiert den Mensch als 
Einheit von Körper, Geist und Seele. 

Der Fokus liegt auf fließenden Bewegungen, Dehnungen und 
Entspannungselementen, die zu einem körperlichen Wohlbefin-
den im Alltag führen. Die Geschmeidigkeit der Muskulatur wird 
gefördert, Muskelverspannungen werden gelöst, Gelenksstruk-
turen werden mobilisiert und der Energiefluss (Meridiane) im 
Körper wird verbessert. Die Steigerung der Vitalität im Alltag, 
bessere Regenerationsfähigkeit und seelische Ausgeglichenheit 
sind positive Effekte dieses einzigartigen Trainings!

Veranstalter: TV Nenningen
Kursleiterin: Corinna Schmiedle (Diplom-Sportwissenschaftlerin, 
Intern. bodyART-Instructor)
donnerstags, ab 21. September von 20.00 bis 21.00 Uhr, 10 
Termine
Kursbeitrag:
Mitglieder des TV Nenningen und TV Weißenstein 25,- Euro
Nichtmitglieder 50,- Euro

Anmeldung bei: Steffi Grupp telefonisch unter 07332/923234
oder Corinna Schmiedle per Mail: corinna.schmiedle@gmx.de

Kursstart nach den Sommerferien: 21. September 2017
BauchBeinePo / 
Ganzheitliches Fitnesstraining für Männer und Frauen
ab 21. September `17 von 19.00 – 20.00 Uhr
in der Gemeindehalle Nenningen
Für Menschen, die fit werden und bleiben möchten. Das ganz-
heitliche Fitnesstraining ist ein abwechslungsreiches Programm, 
das die großen Muskelgruppen des Körpers wie Gesäß-, Bauch-, 
Rücken-, Oberschenkel- und Schultergürtelmuskulatur trainiert. 
So ist es auch möglich, klassische Problemzonen „in Form“ zu 
bringen. Die Funktionalität steht beim Training im Vordergrund. 
Von Musik begleitet, sorgen die Übungen für Spaß beim Schwit-
zen. Das anschließende Cool-Down sorgt für einen entspannen-
den Ausklang.
Veranstalter: TV Nenningen

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch

Turnverein Nenningen e.V.
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Kursleiterin: Corinna Schmiedle, Diplom-Sportwissenschaftlerin
donnerstags, ab 21. September von 19.00 bis 20.00 Uhr, 10 
Termine
Kursbeitrag: Mitglieder des TV Nenningen und TV Weißenstein 
25,-Euro
Nichtmitglieder 50,-Euro
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Getränk, Gymnastikmatte (Mat-
ten sind aber auch vorhanden) 
Anmeldung bei: Steffi Grupp telefonisch unter 07332/923234
oder Corinna Schmiedle per Mail: corinna.schmiedle@gmx.de

	 Preisbinokel mit Jahrespreisverteilung
	 Am Samstag, 23. September 2017 findet unser 

Preisbinokel mit Jahrespreisverteilung statt. Be-
ginn: 20.00 Uhr. Hierzu laden wir alle Freunde 
dieses Kartenspiels recht herzlich ein. Für Speis 

und Trank ist wieder bestens gesorgt. Wir freuen uns auf zahlrei-
che Gäste und einen interessanten Abend.

Herzlichen Glückwunsch
Unser Mitglied Annemarie Schmid durfte am 07. 09. 2017 einen 
runden Geburtstag feiern. Liebe Annemarie, wir wünschen dir 
zu diesem besonderen Tag viel Glück und Gesundheit.

Männerchor Lauterstein
	 Liebe Sängerkammeraden,
	 nachdem wir ja die letzten beiden Wochen we-

gen des Bernhardusfestes unsere Sommerferien 
unterbrechen mussten, werden wir diese 

nachholen. Unsere nächste Singstunde ist am Freitag, dem 15. 
September um 20 Uhr im alten Schulhaus in Weißenstein. Ich 
würde mich sehr freuen, wenn wieder alle Sänger gut erholt und 
mit neuem Schwung unsere Singstunden besuchen würden. Es 
wäre sehr schön, wenn wir auch wieder neue Sänger egal ob 
Jung oder in den besten Jahren, zum Neubeginn unserer Sing-
stunden begrüßen könnten. In den letzten 2 Jahren konnten wir 
7 neue Sänger bei uns herzlich willkommen heißen und alle sind  
uns bis zum heutigen Tag  treu geblieben und unterstützen mit 
ihrer Stimme unseren  Männerchor.
Bei uns gibt es kein Vorsingen unserer neuen Sänger. Einfach 
kommen, mitsingen  und versuchen  welche Stimmlage ist für 
mich die Beste .Wir singen unsere Lieder alle vierstimmig,1. und 
2. Tenor ,sowie 1. und 2. Bass.
Das Singen ist uns alle sehr wichtig, aber auch das Kamerad-
schaftliche und der gemeinschaftliche Ausgang nach der Sing-
stunde gehört zu unserem Männerchor. Darum, liebe bisherigen 
und hoffentlich viele neuen Sänger, auf ein baldiges gemein-
schaftliches Singen im Männerchor Lauterstein.
Bei Fragen : Alfons Schmid, Tel: 07332 5466 Handy 
01776050023 oder: Dieter Rein, Tel: 07332 922106

	 Einladung 
	 Liebe Mitglieder, der Ortsverband plant einen 

Halbtages-Ausflug mit der Firma Omnibus Rüh-
le am Mittwoch, den 4. Oktober 2017 zu einer Fahrt ins Blaue. 
Die Abfahrt ist um ca. 13.00 Uhr. Näheres wird noch bekannt 
gegeben. Der Fahrpreis beträgt 16,00 Euro, wobei sich der 
Ortsverband beteiligt. Die Rückkehr ist gegen 20.00 Uhr. Wegen 
der Reservierung ist eine verbindliche Anmeldung telefonisch bis 
zum 26. September 2017 notwendig. Auch Freunde und Gönner 
sind herzlich eingeladen! 
Anmeldung bei: 

Gertrud Fitze, Tel. 6888, Rudolf Bürgin, Tel. 6355, Anton Küchle, 
Tel. 5360 

	 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 
Förderturnen

	 Kinder- und Jugendturnen:
	 Montags:
	 15.00 – 16.00 Uhr: Mutter-Vater-Oma – Opa - 

Kind - Turnen
	 bisher ist noch nichts anderes bekannt – habe 

keinen eigenen Stundenplan bisher

	 dienstags: 
16.00 Uhr Kinderturnen mit Gabi und Brigitte
17.45 Uhr Kinder- und Jugendturnen ab 10 Jahren mit Lise und 
Otto

samstags: 9.00 – 11.00 Förderturnen für alle

Förderturnen (TVN und TVW): 
Ein Turnen von Kindern beider Vereine immer samstags: 
9.00 Uhr - 11.00 Förderturnen für die Jüngeren ab Klasse 1 bis 
Ende GS und Förderturnen für die Älteren ab Klasse 4. Wir freu-
en uns auf euch!

Termine für das 2. Halbjahr 2017
16. 9. Weißenstein, 30. 9. in Weißenstein
23.9. Gaubestenkämpfe, kein Turnen, nur Wettkampf
die Termine sind abgestimmt – jetzt müsste es klappen:

Oktober: 7.10. in Nenningen – 14.; 21.; 28:, sind in Weißenstein
November: 4. und 18. in Nenningen – 11. und 25. in Weißen-
stein
Dezember: 2. in Nenningen – 9. und 16. in Weißenstein
diese Termine sind offiziell und bestätigt, trotzdem kann es sein, 
dass sich kurzfristig Änderungen ergeben.  
Teilnehmen bei den Gaubesten dürfen in diesem Jahr:
Maya Polisenski, Noah Heidle ,Gregor Klaus, Marco Kammerer, 
Luis Schmid , Max Arnold ,Romy Helferich, Eva Polisenski, Nicola 
Mangold, Lara F. Schmid , Sophie Arnold, Lara Schmid, Melina  
Schmid, Franziska Krause – ein paar haben schon super geübt 
und nichts vergessen!

Apropos Gewinner beim Teamwettbewerb am Gaukinderfest 
– euer Gewinn ist ein Gutschein, den müssen die Übungsleiter 
gegen Eintrittskarten eintauschen – gebt also die Gutscheine bei 
Gabi oder Lise ab – so dass wir dann die Eintrittskarten für die 
Turngala erhalten können – vielen Dank!

Termine:
23. 9. 2017 Gaubestenkämpfe in Deggingen
18. 11. 2017 Werner Koczwara – live in der Turnhalle – das muss 
jeder sehen! Näheres auf unsere Homepage: www.tv-weissen-
stein.de
10. 12. 2017 Kindernikolausfeier
5. 1. 2018 Turngala in Göppnigen – 14 Uhr /18:30 Uhr, jetzt 
Karten vorbestellen bei uns
30. 5. - 3.6. 2018 Landesturnfest Weinheim

Ihre Übungsleiter und Übungshelfer
Gabriele Saffert, Brigitte Cwerwonka, Anna und Otto Heilig, 
Elisabeth Krieg-Brühl und alle Krabbelmütter

Kursangebote im Herbst 
Fit in den Tag 
Unter Fit in den Tag versteht man ein gezieltes Kraftausdauer-
training für alle Muskelgruppen mit und ohne Geräte. Der Kurs 
eignet sich für Einsteiger und Fortgeschrittene, wobei die Intensi-
tät individuell durch die Übungswiederholungen gesteuert wird. 
Yogamatten sind vorhanden.
Dienstags von 9.00 bis 10.00 Uhr mit Marianne Otto

Kleintierzuchtverein Lauterstein e. V.	
	

VdK Ortsverband Lauterstein

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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Turnhalle Weißenstein 
Kursgebühr (13 mal): 35 Euro Mitglieder, 50 Euro Nichtmitglieder
Bei weniger als zehn Teilnehmern muss die Kursgebühr erhöht 
werden.

Faszien Yoga
Die Übungen bestehen aus dynamischen Bewegungsabfolgen 
im Wechsel von Anspannung und Entspannung und kontrollier-
ter Atmung und verhelfen zu einer Harmonisierung der Kraft, 
Flexibilität und des inneren Gleichgewichts. Genau das Richtige 
für die kalte Jahreszeit: Es löst Verspannungen, sorgt für innere 
Ruhe und eine gute Haltung.
Bequeme Kleidung, warme Socken, Getränk, Wolldecke und 
evtl. ein kleines Kissen bitte mitbringen.
Kurs 1 (13 mal): Dienstags von 10.15 bis 11.15 Uhr mit Marian-
ne Otto
Turnhalle Weißenstein 
Kurs 2 (13 mal): Donnerstags von 18.30 bis 19.30 Uhr mit Ma-
rianne Otto
Turnhalle Weißenstein 
Kursgebühr: 35 Euro Mitglieder, 50 Euro Nichtmitglieder

Weiter Informationen unter: www.tv-weissenstein.de, 
Gabriele Saffert (4774), Marianne Otto (4467) 

Fit und gesund durch den Winter
Gymnastik speziell für die Stärkung der gesamten Muskulatur. 
Gezieltes Rückentraining vorbeugend gegen Verschleißerschei-
nungen der Wirbelsäule ist ein umfangreicher Bestandteil der 
vielfältigen Übungen. 
Montags von 19.30 bis 20.30 Uhr mit Corinna Brühl. Termine 
werden noch bekannt gegeben.
Kursgebühr: 30 Euro Mitglieder, 45 Euro Nichtmitglieder 

Skigymnastik/Buabaturna 
Vielseitige Gymnastik zur Verbesserung der allgemeinen Fitness 
von Ausdauer, Kraft und Flexibilität. Sehr gut geeignet zur Vor-
bereitung auf die kommende Skisaison. Auch Nichtskifahrer sind 
selbstverständlich ebenfalls herzlich willkommen.
Immer freitags, von 19.00 bis 20.00 Uhr unter der Leitung von 
Elvira Galy. Beginn ist Anfang Oktober. 
Kursgebühr: 10 Euro Mitglieder

„sich selbst stark machen “ mit Shiatsu
Für alle Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 14 Jah-
ren.
Shi = Finger  atsu = Druck
Diese Entspannungsmethode fördert individuell das eigene Kön-
nen in der eigenen Zeit! An drei Nachmittagen werden folgende 
Entspannungstechniken vorgestellt und praktiziert. Das Ziel ist: 
erkennen, welche Methode geeignet ist, um diese selbstständig 
weiter praktizieren zu können. 
Fingerdrucktechnik der Meridiane ( Meridiane werden erklärt)
Atemtechnik 
Körper – Dehnung
Meditation mit Klängen ( Klangschalen, Zimbel und Monochord)
Dauer: 3 x 60 Min. / 1 Termin = Schnuppertermin
Donnerstag, 16.11.17 Schnuppernachmittag, weitere Ter-
mine: 23.11. und 30.11.17
16.30 bis 17.30 Uhr
Irene Lovric
zertifizierte Entspannungstrainerin 
Kursgebühr: 10 Euro Mitglieder, 15 Euro Nichtmitglieder
Bitte Anmeldung unter: vorstand@tv-weissenstein.de

Schülerferienprogramm 2017
Die Yoga - Workshops für Kinder und Teens im Ferienprogramm 
der Stadt Lauterstein und Donzdorf haben allen viel Spaß ge-
macht.
Auch in diesem Jahr wurde wieder von der Yogalehrerin Marian-
ne Otto (Best Age Yogastudio und Power Plate) ein Yoga - Work-
shop für Jugendliche und Kinder angeboten.
Unter dem Motto „Yoga für Teens zum Kennenlernen“ haben 

die jungen Teilnehmer die Möglichkeit gehabt alles, was Yoga 
ausmacht auszuprobieren:
Asanas (Körperstellungen), einfache Atemübungen und Entspan-
nungstechniken, die auch später im (Schul-) Alltag helfen.
Im Mittelpunkt stand die Freude am eigenen Körper und seinen 
Fähigkeiten und der Spaß an der Bewegung und im Spiel. Mit ei-
ner selbstgebastelten Kerze können die Teens das erlernte gleich 
zuhause ausprobieren.
Mit  „Komm wir gehen ins Yogaland“ hieß passend der Kin-
deryoga - Workshop, da die meisten Yoga - Übungen sich aus 
Formen der Natur, von Pflanzen  und Tieren entwickelten. So 
lernten die Kinder von der Katze, sich geschmeidig und sicher zu 
bewegen, von der Schildkröte das langsame und tiefe Atmen, 
von den Schmetterlingen Leichtigkeit und Fröhlichkeit, von den 
Bäumen Stärke und Stille und lernten viel über den Regenbogen. 
.. . Am Ende gab es noch eine erholsame Fantasiereise bei der es 
einen geheimnisvollen Ort zu entdecken gab..., jedes Kind fand 
seine eigene Ruheoase zum Kraft sammeln und Ausruhen vom 
Alltag.
Es war schön wieder mal zu beobachten, dass Yoga allen Kin-
dern gut tut: temperamentvollen, ruhigen, stillen, beweglichen, 
unbeweglichen, ... .

Abt. Volleyball
	 Wir - die Volleyballer vom Turnverein Weißen-

stein - laden ein zum Jubiläum
	 15. Mixed-Freizeit-Turnier am 16.9. 2017
	 nach Weißenstein
- alle Volleyballbegeisterten jung und alt Männer und Frauen, 
.Jungs und Mädchen...
- für unser Turnier haben wir uns folgendes ausgedacht:
mitspielen dürfen alle Freizeit-Mannschaften und alle, die gerne 
Volleyball spielen. 
Mindestens 2 weibliche Wesen müssen immer mitspielen.
Hallenöffnung: 13:00 Uhr – Turnierbeginn: 13:30
Jede Mannschaft startet mit einem angemeldeten mitgebrachten 
leckeren Kuchen, ....u.v.m.
das heißt mit der Meldung der Mannschaft weiß ich, welchen 
Kuchen ich gerne mitbringen möchte … 
Bitte gebt uns Bescheid, damit wir bald planen können! 
Also traut euch – ihr habt noch eine Woche – dann...
Wir freuen uns auf euch - schnell zum Telefon und ihr seid dabei!

073324527 oder per Mail elisabethkb@web.de
Vielen Dank!

Gemeldet sind schon TVA; Lass fatza, Eybach, Donzdorf1 und 
Donzdorf2
Wer traut sich dabei zu sein! Wir freuen uns auf euch!
Eure Volleyballer vom TVWeißenstein Christoph, Christoph K., 
Elke, Martin, Uwe, Petra, Sarah, Manuel, Otto, Denise, Felix, 
Elias, Silas, Peter, Christian und Lise

	 Ständchen am Montag, den 18. September 
2017

	 Am kommenden Montag spielen wir vor der 
Probe unserem langjährigen Mitglied Frau An-
nemarie Schmid, die vor ein paar Tagen ihren 

70. Geburtstag feiern durfte, ein Ständchen. Treffpunkt: 19 Uhr 
spielbereit an der “Krone”

Terminvorschau:
Montag, 18. September 2017
18.30 Uhr Probe Jugendorchester
19.00 Uhr Ständchen für Annemarie Schmid
20.00 Uhr Probe Großes Orchester

Mittwoch, 4. Oktober 2017
17.00 Uhr Brauereibesichtigung bei Gold Ochsen in Ulm

Stadtkapelle Weißenstein e. V.
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Nähere Infos folgen mit einem Infoblatt an alle Mitreisenden

Sonntag, 22. Oktober 2017
Gemeinsame Wanderung
Nähere Infos folgen!

	 Jetzt am Ende der Ferien, nach dem Bernhar-
dusfest, lade ich wieder zum „Singen“ ein.

	 Wir beginnen am Donnerstag den, 14. Sep-
tember um 19.30 Uhr im Probelokal im alten 
Schulhaus.

Unsere Treffen sind 14 tägig. Wir freuen uns auf Sie als Sängerin 
und Sänger im Liederkranz. Für Nachfragen stehen Martin Sigg 
Tel.5851 und Elke Lang Tel.923521 zur Verfügung.

	 Schülerferienprogramm 2017
	 Auch der Albverein beteiligte sich wieder am 

Schülerferienprogramm: 12 Kinder und 2 
Begleitpersonen starteten bei idealem Wetter 
zu einer Wanderung, die viel Abwechslung zu 
bieten hatte. An einer wilden Brombeerhecke 
wurde genascht und viele Beeren wurden in 

einer Vesperdose gesammelt. Balancieren auf aufgeschichteten 
Baumstämmen war eine Herausforderung. Immer wieder ent-
deckten die Kinder schöne Versteinerungen, die die Rücksäcke 
schwer und schwerer werden ließen. Der Eselsweg bot ständig 
neue interessante Ausblicke auf Weißenstein, Nenningen und 
weit ins Lautertal. Auf einem kleinen „Dschungelweg“ ging es 
bergab, über den Spielplatz durchs Städtle, hoch bergauf zum 
Schloss und wieder bergab hin zur schönen Albvereinswiese, wo 
fleißige Helferinnen und Helfer das Feuer fürs Grillvesper ent-
facht hatten. Nach Wurst und Wecken gab’s noch ein leckeres 
Dessert: Heiße – selbst gepflückte – Brombeeren mit Vanilleeis.
Da das Wetter trocken war, konnten Brett- und Kartenspiele in 
der Kiste bleiben, und die Kinder vergnügten sich mit Ballspielen 
und Tauziehen auf der Wiese.
Der Albverein wünscht euch Kindern einen schönen Start im 
neuen Schuljahr, und schaut doch mal auf den „Wanderplan des 
Albvereins“ (Link: http://weissenstein.albverein.eu/wp-content/
uploads/sites/402/2016/01/2017-Wanderplan.pdf).

Was sonst noch interessiert

„Mit dem Rad in der Natur unterwegs – das ist mein Urlaub im 
Alltag“
(Carmen Marquardt, Bürgermeisterin von Adelberg)

Stadtradeln vom 4. bis 24. September
Zwischenbilanz nach 1 von 3 Wochen Stadtradeln mit 35 Mann-
schaften im Kreis Göppingen (Stand vom Montag):
Platz 1 ADFC Lautertal-Mittlere Fils 14.367 km
Platz 2 ADFC Göppingen 9.196 km
Platz 3 AST Süßen 5.698
Damit haben wir beste Aussichten, auch dieses Jahr wieder unter 
den Top 5 Teams in Baden-Württemberg zu landen – bei über 
1.100 Mannschaften.

Schon fast 200 Radler/innen im Alter von 3 bis 81 Jahren sam-
meln schon Kilometer für uns. Macht auch Ihr mit beim schön-

sten „Wettbewerb“ seit der Erfindung des Fahrrads und schenkt 
uns Eure Kilometer. Anmelden könnt Ihr Euch noch bis 24. Sep-
tember unter www.stadtradeln.de oder ganz ohne Internet 
direkt beim Teamkapitän Thomas Gotthardt. Man kann es gar 
nicht oft genug wiederholen: Auch wer nur einmal zum Bäcker 
radelt, ist als Teilnehmer/in willkommen!

Bildervortrag „Fahrradstadt Amsterdam“  
am Mittwoch, 20.09.
Beim monatlichen Radlertreff in der Waldschenke Donzdorf (Im 
Mössel 2)
In deutschen Großstädten werden 5% bis 17% aller Fahrten 
mit dem Rad zurückgelegt. In Amsterdam liegt der Anteil bei 
63%. Bei flüchtiger Betrachtung wird dies mit einer vermeintlich 
langen niederländischen Fahrradtradition begründet. Tatsächlich 
ist die Quote aber die Folge einer konsequenten Verkehrspolitik: 
Seit den 1970er Jahren wird das Rad in unserem Nachbarland als 
„vollwertiges“ Verkehrsmittel behandelt. Die Folgen sind heute 
überall sichtbar. Nicht nur in Großstädten wie Amsterdam, son-
dern auch auf dem Land.
Mit Bildern und Hintergrundinformationen berichtet Thomas 
Gotthardt von der Selbstverständlichkeit, mit der das Fahrrad in 
den Niederlanden als Alltags- und Allzweckfahrzeug verwendet 
wird. Viele Bilder scheinen aus unserer Sicht auf einem anderen 
Planeten entstanden zu sein.
Der Vortrag ist sowohl kurzweilig als auch informativ und wagt 
zum Schluss auch einen Ausblick darauf, wie Radverkehr hierzu-
lande in 20 Jahren aussehen könnte. 
Beginn des Radlertreffs: 19:30 Uhr, Bildervortrag ab 20:00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei

Sternfahrt nach Bad Boll zum Rad-Aktionstag  
am Sonntag, 24.09. 
Der ADFC organisiert für den Landkreis eine Sternfahrt von meh-
reren Startorten zum großen Rad-Aktionstag in Bad Boll. Dort 
gibt es ein vielfältiges Angebot mit Ständen regionaler Produzen-
ten und ein Bühnenprogramm. Begrüßt werden die Sternfahrer 
von Landrat Edgar Wolff mit Verkehrsminister Winfried Herr-
mann und Bad Bolls Bürgermeister Hans-Rudi Bührle.
Der Aktionstag steht dieses Jahr unter dem Motto „barrierefreie 
Mobilität“. Dazu präsentieren Hersteller von Spezialrädern ihre 
neuesten Modelle.
Abfahrtzeiten:
Nenningen Bahnhof 8:15 Uhr / Donzdorf Bahnhof 8:35 Uhr / 
Süßen Bahnhof 8:55 Uhr
Beim Salacher Feuerwehrmagazin legen wir einen kurzen Zwi-
schenstopp ein. Die Gemeinde empfängt uns dort mit einem 
Verpflegungsstand. Danach fahren wir über Eislingen und Holz-
heim weiter ins Voralbgebiet.
Weitere Infos auf unserer Homepage und demnächst in der NWZ 
sowie weiteren lokalen Medien. 
Achtung: Am selben Tag ist Bundestagswahl. Bestellt heute noch 
Eure Briefwahlunterlagen.

Lokaler Ansprechpartner:thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976www.adfc-bw.de/goeppingen

Landratsamt Göppingen - Kreisjugendamt
Pflegekinderdienst
Kinder brauchen Familie – Werden Sie Pflegefamilie
Informationsveranstaltung des Kreisjugendamtes zu die-
sem Thema
Immer weniger Menschen sind bereit, die Pflegschaft  für ein 
Kind zu übernehmen. Damit für Kinder dennoch liebevolle Pfle-
gefamilien gefunden werden können, bietet der Pflegekinder-
dienst des Kreisjugendamtes Göppingen am 26.09.2017 erneut 
eine Informationsveranstaltung zu diesem Thema an.
„Kinder brauchen eine Familie.“ Was sich so selbstverständlich 
anhört, ist nicht für alle Kinder gültige Lebensrealität.  Denn 
nicht allen Kindern und Jugendlichen ist ein Aufwachsen in ihrer 

Liederkranz Weißenstein e. V.	
	

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
	 Gruppe Lautertal
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Herkunftsfamilie möglich. Es gibt unterschiedliche Gründe dafür: 
andauernde Überforderung der Eltern, ständige Auseinanderset-
zungen in der Familie, psychische oder körperliche Erkrankun-
gen, Suchtproblematik. Für die betroffenen Kinder kann dies, 
oft über einen längeren Zeitraum hinweg und in erheblichem 
Ausmaß, Vernachlässigung, Überforderung, mangelnde Förde-
rung oder gar sexuelle Gewalt und Misshandlungserfahrungen 
bedeuten.
Wenn Eltern trotz fachlicher Unterstützung auf unbestimmte 
Dauer nicht in der Lage sind, einen  Familienalltag ohne Unsi-
cherheit, Angst und Gewalt zu gewährleisten, kann die Unter-
bringung in einer Pflegefamilie eine Hilfe für die betroffen Kinder 
und ihre Eltern sein. Der Pflegekinderdienst braucht deshalb 
weitere engagierte Menschen, die den hilfebedürftigen Kindern 
ein sicheres und liebevolles Zuhause bieten und ihnen das Auf-
wachsen  in einem familiären Umfeld ermöglichen.
Ein solches Zuhause können Kinder finden:
bei verheirateten und unverheirateten Paaren,
bei Paaren mit und ohne leiblichen Kinder(n)
bei alleinstehenden und alleinerziehenden Müttern  und Vätern
in Familien mit Migrationshintergrund oder
in Patchworkfamilien
So unterschiedlich Kinder sind, so unterschiedlich sind auch 
ihre Bedürfnisse und die damit verbundenen Anforderungen an 
Pflegefamilien. Pflegeeltern sollten deshalb folgende Vorausset-
zungen mitbringen:
Zeit und Geduld
Belastbarkeit
Einfühlungsvermögen in die Bedürfnisse eines Kindes
Humor und eine positive Lebenseinstellung
Kommunikations- und Lernbereitschaft
ausreichend Wohnraum und gesicherte finanzielle Verhältnisse
Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit der Herkunftsfamilie und 
dem Jugendamt
Um die große, aber auch  bereichernde  Herausforderung der 
Betreuung eines Pflegekindes gut tragen zu können, werden 
Pflegefamilien auf ihre Aufgabe vorbereitet und durch die 
Mitarbeiterinnen des Pflegekinderdienstes umfassend beraten 
und unterstützt. Zur Deckung des Unterhaltes eines Pflegekindes 
zahlt das Kreisjugendamt ein Pflegegeld.
Wenn Ihr Interesse geweckt wurde und Sie mehr über die Aufga-
be als Pflegefamilie erfahren möchten, wird Ihnen die Teilnahme 
am Informationsabend des Pflegekinderdienstes empfohlen.
Dieser findet am Dienstag, den 26.09.2017 von 17:00 – 19:00 
Uhr im Landratsamt Göppingen, Helfensteinsaal, Zimmer E 16 
statt. Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine verbindliche Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Forstamt, Forststützpunkt Bad Boll
Forstwirtinnen und Forstwirte – die Profis im Wald!
Wer hat Interesse an einer Ausbildung zum Forstwirt?
Die Tätigkeit findet ganzjährig überwiegend im Freien statt. Zum 
Aufgabenbereich gehören neben der Holzernte, die Waldverjün-
gung, die Bestandspflege, der Wald- und Naturschutz, die Land-
schaftspflege sowie der Bau und die Kontrolle von Spielplätzen 
und Erholungseinrichtungen. 
Die Ausbildung dauert in der Regel 3 Jahre. Bei einer bereits 
abgeschlossenen Berufsausbildung oder Abitur ist eine Verkür-
zung auf 2 Jahre möglich. Der Hauptteil der Ausbildung findet in 
den Wäldern rund um den Forststützpunkt statt. Für insgesamt 
12 – 14 Wochen je Ausbildungsjahr werden die Auszubildenden 
zu überbetrieblichen Lehrgängen den Ausbildungszentren Kö-
nigsbronn und Gengenbach zugeordnet.
Angehende Forstwirte erhalten Ausbildungsvergütung nach dem 
TVAöD/BT-BBiG

Welche Voraussetzungen sind erforderlich?
Haupt- oder Realschulabschluss

Interesse an eigenverantwortlicher Arbeit im Team
Handwerkliches Geschick
Körperliche Fitness und Belastbarkeit
Befriedigende Schreib- und Rechenkenntnisse
Technisches Grundverständnis
Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit

Es sind auch „Schnupperpraktikas“ am Forststützpunkt Bad Boll 
möglich.

Wie bewerbe ich mich?
Für den Ausbildungsbeginn 01.09.2018 bewerben Sie sich bitte 
über unser Onlineportal www.landkreis-goeppingen.de bis spä-
testens 15.11.2017.
Für weitere Rückfragen stehen Ihnen gerne Förster Martin 
Gerspacher, Forstrevier Bad Boll, Tel. 07164/146408, E-Mail: 
m.gerspacher@landkreis-goeppingen.de oder Frau Kriesten, 
Hauptamt, Tel. 07161/202-391, E-Mail: m.kriesten@landkreis-
goeppingen.de, zur Verfügung.

Wo gibt es noch weitere Infos?
www.wald-online-bw.de

Das Deutsche Rote Kreuz bietet im Herbst folgende spezi-
fische Lehrgänge an:
Erste Hilfe für Senioren
Notfälle beim Wandern, im Haushalt oder bei einer Familienfeier 
können Bewusstlosigkeit, Krampfanfall oder Kreislaufversagen 
sein. Das Deutsche Rote Kreuz bietet deshalb für alle Senioren 
ab 60 einen speziellen Lehrgang an. An einem Nachmittag er-
fahren Sie mehr über:
Typische Notsituationen bei Senioren
Einfach und sinnvoll helfen 
spezielle Maßnahmen üben 
informieren und ausprobieren
Bei Kaffee und Gebäck erhalten Sie außerdem Informationen zu 
Hausnotruf, Menueservice und Seniorenreisen
Donnerstag 28.09.2017 von 14.00 – 17.00 Uhr. Unkostenbei-
trag: 20,00 Euro

Erste Hilfe am Hund
Auch der Hund als bester Freund des Menschen wird plötzlich 
einmal schwer krank oder erleidet einen Unfall. In diesem Fall ist 
es wichtig, dass Sie einfache Maßnahmen kennen, mit denen Sie 
den verletzten Hund erst einmal versorgen, bzw. für den Trans-
port zum Tierarzt vorbereiten können.
Die Ausbildung findet praxisorientiert statt.
Freitag 27.10.2017 von 19.00-22.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 30,00 Euro

Babysitter-Ausbildung
Von A wie Aufsichtspflicht bis Z wie Zähneputzen beim DRK 
lernen angehende Babysitter und Babysitterinnen praxisnah, 
worauf es bei der Kinderbetreuung ankommt. Auf der Basis von 
bundeszentralen Ausbildungsrichtlinien bereiten wir die Babysit-
ter auf die verantwortungsvolle Tätigkeit vor. Im Babysittingkurs 
für alle ab 14 Jahren vermitteln wir wichtige Grundlagen, inkl. 
Erste Hilfe Maßnahmen bei Kindern.
Bei erfolgreichem Kursabschluss erhalten die Teilnehmer ein 
Babysitterzertifikat des Deutschen Roten Kreuzes.
Donnerstag 02.11. und Freitag 03.11.2017 von 09.00-16.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 50,00 Euro

Lehrgangsort: DRK-Zentrum, Eichertstr. 1, 73035 Göppingen
Anmeldungen erbeten unter: 0 71 61/67 39-0 
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Polizeipräsidium Ulm
Sicher zur Schule / Zum Beginn des neuen Schuljahr im 
Land gibt die Polizei wieder Tipps.
Denn jetzt werden wieder viele Schüler auf dem Weg zur Schule 
und nach Hause sein. Zu Fuß, mit dem Rad, mit dem Bus. Die 
Autofahrer müssen also gerade jetzt besondere Rücksicht gegen-
über den unerfahreneren jungen Verkehrsteilnehmer nehmen. 
Im Jahr 2016 ereigneten sich in Baden-Württemberg 684 Ver-
kehrsunfälle auf dem Schulweg. Dabei wurden 121 Kinder und 
Jugendliche schwer und 525 leicht verletzt. Ein Kind kam leider 
auf dem Weg zur Schule ums Leben. 
Die Polizei führt zu Schulbeginn verstärkt Kontrollen durch. 
Neben Geschwindigkeitsmessungen an Schulwegen und den 
Überwachungen, ob Kinder angegurtet sind, liegt ein Augen-
merk auf der Ausrüstung und Beleuchtung der Fahrräder. Denn 
zu einem verkehrssicheren Rad gehört auch ein funktionierendes 
Licht. Gerade jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden. Wer in 
Kauf nimmt, bei Dunkelheit zu spät erkannt zu werden, riskiert 
sein Leben. Wie das Fahrrad richtig ausgerüstete ist, darüber 
informieren die Polizei und ihre Sicherheitspartner unter www.
gib-acht-im-verkehr.de. Um im Falle eines Unfalls die Folgen zu 
minimieren appelliert die Polizei an die Eltern, ihre Kinder zum 
Tragen eines lebensrettenden Fahrradhelmes zu motivieren. 
Eine besondere Gefahr auf der Straße besteht darin, wenn der 
Sichtkontakt zwischen Autofahrern und den Schülern einge-
schränkt wird. Oft bringen so genannte „Elterntaxis“ ihre Sprös-
slinge direkt bis zur Schule. Und sie halten dort, wo es gerade 
zur Sicherheit der Kinder nicht erlaubt ist. Die Polizei wird daher 
besonders zum Schuljahresbeginn auf die Halte- und Parksitua-
tion vor Schulen achten. Sie bittet die Autofahrer, die Sicherheit 
Ihrer Kinder nicht der Bequemlichkeit zu opfern. 
Auch die Ablenkung durch Mobiltelefone kann auf dem Schul-
weg zur Gefahr werden. Sowohl für Autofahrer, als auch für 
Fußgänger wird dann der Blick aufs Smartphone zu einem 
„Blindflug“. Mit dem Blick aufs Telefon wird das Umfeld ausge-
blendet, was fatale Folgen haben kann. Die Polizei wird daher 
zum Schulbeginn Augenmerk auch auf die Ablenkung im Stra-
ßenverkehr richten. Auf Fahrer und Fußgänger.
Tipps der Polizei für einen sicheren Schulweg: 
Eltern sollen gemeinsam mit ihren Kindern bereits vor dem er-
sten Schultag den gesamten Schulweg gehen. Achten Sie dabei 
auf markante Stellen wie Ampeln, Kreuzungen oder Zebrastrei-
fen. Am besten üben Sie den Schulweg an einem normalen 
Werktag unter realistischen Bedingungen. Informieren Sie sich 
in der Schule oder im Rathaus ihrer Heimatgemeinde über einen 
Schulwegplan mit empfohlenen Schulwegen. Darin werden Pro-
blem- und Gefahrenstellen aufgezeigt und Möglichkeiten, diese 
zu umgehen. 
Helle Kleidung und Reflektoren machen die Kinder gerade in der 
dunklen Jahreszeit besser erkennbar.
Erwachsene, die sich selber an die Verkehrsregeln halten und 
zum Beispiel nur bei Grün über die Straße gehen, tragen wesent-
lich zur Verkehrserziehung der Neulinge im Straßenverkehr bei. 
Zeigen Sie ihren Kindern, dass manchmal längere Wartezeiten in 
Kauf genommen werden müssen um die Straße sicher zu über-
queren. Und dass das nicht schlimm ist. Auch ist es wichtig, dass 
Kinder aufmerksam nach links, nach rechts und wieder nach 
links schauen bevor sie eine Straße überqueren.
Sichern Sie ihr Kind richtig, wenn Sie es im Auto zur Schule 
fahren. Dazu gehört, dass der richtige Kindersitz verwendet 
und der Sicherheitsgurt angelegt ist. Ein Kindersitz ist bis zum 
vollendeten 12. Lebensjahr, wenn Kinder kleiner als 1,50 m sind, 
ein Muss. Unterschätzen Sie nicht die Gefahren und Kräfte bei 
einem Zusammenstoß. Bei einem Aufprall mit Tempo 50 „wiegt“ 
jeder Insasse kurzzeitig das 30-fache seines Körpergewichts. Ein 
etwa 30 kg schweres Kind wird ungesichert zum „Geschoss“ 
von bis zu 900 Kilogramm! Ein  Aufprall mit 15 km/h kann für 
Kinder bereits tödlich sein. Ohne Kindersitz entspricht ein Auf-

prall mit 50 km/h einem Sturz aus dem 3. Stock auf Beton.
Wildes Parken und Halten vor der Schule durch „Elterntaxis“ 
versperrt sowohl Autofahrern die Sicht auf Kinder als auch den 
Kindern die Sicht auf fahrende Autos. Parken Sie nicht auf Geh- 
oder Radwegen und beachten Sie Halteverbote. Lassen Sie ihr 
Kind an vorgesehenen Parkbuchten zum Gehweg hin aus- und 
einsteigen.
Den Weg zur Schule sollten die Kinder mit einem Fahrrad erst 
nach bestandener Radfahrausbildung antreten. Die Polizei emp-
fiehlt dringend, einen Fahrradhelm aufzusetzen. Das Rad sollte 
verkehrssicher ausgestattetet sein. Dazu gehören neben der 
Beleuchtung auch Schutzbleche, eine Klingel und funktionsfä-
hige Bremsen. Viele Kinder beherrschen zwar das Fahrrad auch 
ohne Radausbildung, allerdings fehlt es ihnen am notwendigen 
Gefahrenbewusstsein.
Schubsen, raufen, drängeln ist an der Bushaltestelle tabu. Wich-
tig ist, dass die Kinder einen Abstand zum Fahrbahnrand und 
dem heranfahrenden Bus einhalten. Nach dem Aussteigen soll 
die Fahrbahn erst dann überquert werden, wenn der Bus die 
Haltestelle wieder verlassen hat. Gleiches gilt auch beim Ausstei-
gen aus dem Auto.
Auch Autofahrer müssen an Bushaltestellen besonders vorsich-
tig sein, wenn dort Kinder warten beziehungsweise ein- oder 
aussteigen. Hier schreibt die Straßenverkehrsordnung langsames 
und bremsbereites Fahren vor. Beim Annähern des Busses an die 
Haltestelle mit Warnblinklicht darf nicht überholt werden. Wenn 
der Bus mit Warnblinklicht an der Haltestelle steht, darf maximal 
mit Schrittgeschwindigkeit (in beiden Fahrtrichtungen) vorbeige-
fahren werden. 
Weitere Informationen und Tipps zum sicheren Schulweg finden 
Sie im Internet unter: 
www.gib-acht-im-verkehr.de www.schuetze-dein-bestes.de 
http://schuelerfairkehr.gib-acht-im-verkehr.de 
https://im.badenwuerttemberg.de/de/sicherheit/polizei/praeventi-
on/verkehrspraevention

Agentur für Arbeit Göppingen
Karriere bei der Bundeswehr 
Infoveranstaltung in der Agentur für Arbeit Göppingen 
Die Agentur für Arbeit Göppingen bietet eine Informationsver-
anstaltung über die Möglichkeiten an, die junge Menschen in 
Uniform oder zivil bei der Bundeswehr haben. Jürgen Schempp, 
Stabsfeldwebel und Karriereberater bei der Bundeswehr, stellt 
am Dienstag, 19. September Berufs- und Studienmöglichkeiten 
bei der Bundeswehr vor. Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) in der Mörikestraße 15 (1.Stock, Zimmer 
168) statt. Sie ist kostenlos und beginnt um 17.00 Uhr. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Die Polizei sucht Nachwuchs - Bewerber haben sehr gute 
Chancen
Information der Agentur für Arbeit Göppingen über Beru-
fe bei der Polizei und Bundespolizei
Die Polizei Baden-Württemberg wird auch im kommenden Jahr 
wieder 1 400 Ausbildungsplätze zur Verfügung stellen. Berufs-
interessenten können je nach Schulabschluss zwischen einer 
Ausbildung im mittleren Polizeivollzugsdienst (950 Ausbildungs-
plätze) und einem Bachelor-Studium (450 Studienplätze) wählen. 
Und auch bei der Bundespolizei hat das Bewerbungsverfahren 
begonnen: Für das Jahr 2018 bietet sie bundesweit wieder Studi-
enplätze für den gehobenen Polizeivollzugsdienst und Ausbil-
dungsplätze für den mittleren Polizeivollzugsdienst an. 
Über die Berufs- und Studienmöglichkeiten informieren die 
Agentur für Arbeit Göppingen, die Polizei des Landes Baden-
Württemberg und die Bundespolizei im Berufsinformationszen-
trum (BiZ) in der Mörikestraße 15 am Mittwoch, 27. September 
um 17.00 Uhr, 1. Stock, Raum 168.
Uli Sauter, Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Ulm, stellt 
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die Ausbildungs- und Studiengänge bei der Polizei des Landes 
Baden-Württemberg vor.
Marc Palfi, Einstellungsberater der Bundespolizeiakademie aus 
Stuttgart, wird über die Ausbildung und Studium bei der Bun-
despolizei informieren.
Berater/in für akademische Berufe der Agentur für Arbeit Göp-
pingen stehen für weitere Fragen ebenfalls zur Verfügung.
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Weitere Informationen gibt es im Internet www.arbeitsagentur.de
(BERUFENET – das umfassende Netzwerk für Berufe von A-Z)
www.polizei-ulm.de, www.bundespolizei.de

15. Internationale Verkehrssicherheitstage
Erstklässler trainieren den Schulweg bei den Internationa-
len Verkehrssicherheitstagen im Ravensburger Spieleland 
Spiel, Spaß und Verkehrstraining für alle Erstklässler 2017: Dieses 
Jahr werden Schulanfänger zum 15. Mal zu den Internationalen 
Verkehrssicherheitstagen im Ravensburger Spieleland eingela-
den!
Am 30. September und am 01. Oktober trainieren Abc-Schützen 
gemeinsam mit Maus, Käpt‘n Blaubär und Verkehrspolizisten aus 
allen Bodensee-Ländern, wie sie sicher zur Schule kommen. 
Die Spieleland-Partner Polizeipräsidium Konstanz, Verkehrswacht 
Bodenseekreis, MobileKids - die Verkehrssicherheitsinitiative der 
Daimler AG, die Unfallkasse Baden-Württemberg sowie die AOK, 
haben an beiden Tagen ein spielerisches und zugleich lehrreiches 
Programm vorbereitet, das sich einprägt und Spaß macht. Au-
ßerdem können die über 70 Attraktionen des Parks in den acht 
Themenwelten erkundet werden.
Als besonders Highlight zum 15-jährigen Jubiläum findet im Park 
an beiden Tagen ein Live-Konzert des Kinderhit-Sängers Volker 
Rosin um 13 Uhr auf der Freilichtbühne als Special-Event der Un-
fallkasse Baden-Württemberg statt. Ein schwungvoller Auftritt ist 
hier vorprogrammiert! Die Polizei zeigt eindrucksvoll in Koope-
ration mit der VW BSK Helmberatung wie wichtig es ist seinen 
Kopf zu schützen bei „Schütze Dein Bestes“. Ebenfalls mit dabei: 
Der Verkehrskasper, der auf spielerische Weise aufzeigt, wie 
man Gefahren im Straßenverkehr erkennt. In der MobileKids-
Verkehrsschule von Daimler bekommen die Kinder Theorie- und 
Praxisunterricht und lernen so auf kindgerechte Weise die Regeln 
im Straßenverkehr kennen.
Erstklässler aus Deutschland, Österreich und der Schweiz erhal-
ten über ihre Schulen kostenlose Eintrittskarten, bis zu fünf Be-
gleitpersonen dürfen zum ermäßigten Preis von 22 Euro in den 
Freizeitpark.
Freikarten und weitere Informationen finden Eltern und Lehrkräf-
te unter www.spieleland.de/erstklaessler.

Yvonne Wirth, Telefon +49(0)7542.400 118, Telefax 
+49(0)7542.400 37 118
yvonne.wirth@ravensburger.de

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt
Tag des offenen Bauernhofes bei Familie Keyl, Rauhwie-
senhof in Ebersbach-Roßwälden
Attraktives Ausflugsziel am Sonntag, 17. September 2017
Ein landwirtschaftlicher Betrieb mit den Produktionsschwer-
punkten Pferde- und Legehennenhaltung öffnet seine Tore am 
17.09.2017 im Rahmen der Gläsernen Produktion. Verbrauche-
rinnen und Verbraucher bekommen einen spannenden Blick 
hinter die Kulissen der lokalen Lebensmittelerzeugung. Freuen 
sie sich auf einen ereignisreichen Tag für die ganze Familie bei 
Familie Keyl auf dem Rauhwiesenhof,  73061 Ebersbach – Roß-
wälden.
In Zusammenarbeit mit dem Landwirtschaftsamt wird ihnen ab 
11 Uhr ein attraktives und vielfältiges Rahmenprogramm gebo-

ten. Besichtigen sie bei Führungen über den Hof, den Reitstall, 
Reitplatz und den neuen Freiland –Hühnerstall.
Eine Strohhüpfburg, Kutschfahrten für die ganze Familie sowie 
Mitmachaktionen und Informationsstände rund um das Thema 
Lebensmittelerzeugung laden ein. Für das leibliche Wohl ist 
selbstverständlich auch gesorgt: Genießen sie ein leckeres Mit-
tagessen aus hofeigenen und regionalen Zutaten sowie Kaffee 
und hausgemachte Kuchen in gemütlicher Atmosphäre.
Kommen Sie vorbei und nutzen Sie die Gelegenheit, mit eigenen 
Sinnen mehr über die heimische Lebensmittelerzeugung und 
–verarbeitung zu erfahren. Es erwartet sie ein informativer und 
kurzweiliger Tag für die ganze Familie!

DJO - Deutsche Jugend in Europa
Gastschülerprogramm 
Schüler aus Peru suchen dringend die Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit der Schule aus Peru sucht die DJO 
-  Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler 
als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch 
den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die Familienaufent-
haltsdauer für die Schüler aus Peru/Arequipa vom 03.10.2017 
– 09.12.2017. Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines 
Gymnasiums oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der 
Gastfamilie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 
15 und 16 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf 
das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine 
aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322, 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschueler-
programm.de.

Landratsamt Göppingen - Versorgungsamt
Das Versorgungsamt des Landratsamts Göppingen mit Dienst-
stelle in Ulm hält am 
Mittwoch, den 04.10.2017, vormittags von 9.30 – 12.00 Uhr
im Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6,
im Zimmer E 11 (Messerschmidt-Zimmer)
folgende Sprechstunde ab:
Schwerbehindertenrecht (Sozialgesetzbuch – SGB IX)
Der Fachdienst informiert und berät in allgemeinen Fragen im 
Rahmen des Schwerbehindertenrechts, nimmt Anträge entge-
gen, leistet Ausfüllhilfe.
Auch Schwerbehindertenausweise können zur Verlängerung 
abgegeben werden.
Die Verlängerung und Rücksendung erfolgt durch die Dienststel-
le in Ulm.

Verband Katholisches Landvolk e.V.
51. Diözesanwallfahrt zum Heiligen Bruder Klaus nach 
Flüeli, Sa 4. – So 5. November 2017 
Vor 600 Jahren wurde Bruder Klaus geboren
Programm: Samstag, 4. November 2017 
Abfahrtszeiten werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Ankunft in Einsiedeln 
Ab 9:45 Uhr Beichtgelegenheit 
     10:25 Uhr Feierlicher Einzug  
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     10:3 0Uhr Begrüßungsandacht in der Basilika 
 ab 11:15 Uhr Mittagessen  
      12:45 Uhr Abfahrt für Fußwallfahrer  
      14:00 Uhr Abfahrt für alle Wallfahrer  
      16:00 Uhr Gottesdienst in Sachseln  
      18:30 Uhr Abendessen im jeweiligen Hotel  
      20:30 Uhr Lichterprozession  
      21:30 Uhr Stille Anbetung 

Sonntag, 5. November 2017 
ab  7:30 Uhr Möglichkeit zum Frühstück im jeweiligen Hotel  
      Anschl. Zeit zur freien Verfügung mit verschiedenen  
      Angeboten  
     11:00 Uhr Mittagessen  
     13:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst in der Pfarrkirche in Sach-
seln mit Weihbischof Thomas Maria Renz  
Anschließend Rückfahrt der Busse. 

Kosten: Euro 178,- für VKL-Mitglieder, Euro 193,- für Nicht-
Mitglieder, Euro 90,- für Kinder und Studenten, Zuschlag für 
Einzelzimmer Euro 50,-. Nur wer sich verbindlich für ein Einzel-
zimmer anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf. 

Leistungen: Im Preis eingeschlossen sind Busfahrt, eine Über-
nachtung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag 
bis Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Mittagessen. 

Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss, 6. 
Oktober 2017 bekannt gegeben.

Anmeldung und Information bei: Verband Katholisches Land-
volk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel: 0711 9791-118/-176, Fax: 
0711 9791-152, E-Mail: vkl@landvolk.de 

Mit meinem Gott kann ich über Mauern springen.
(Psalm 18, Vers 30b)

Do., 14.09.:	 keine Hauskreise

So., 17.09.:	 10.00 Uhr Konzert mit Christer Tepper

Mo., 18.09.:	 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 
Grabenstraße 50 in Gingen, Tel. 07162/3796

Di., 19.09.:	 19.00 Uhr Bibellehre
	 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Mi., 20.09.:	 19.00 Uhr Männerabend

Einladung
Herzliche Einladung zu einem Konzert mit Christer Tepper, 
am Sonntag, 17.09.2017 um 10.00 Uhr in der Volksmission 
Donzdorf, Schattenhoferstraße 2. Jeder ist herzlich willkom-
men.

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezen-
trum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt. Zu unseren Veran-
staltungen ist jeder Interessierte herzlich eingeladen!
Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de/predigten
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

	 Wöchentliches Bibelleseprogramm:
	 „Daniel 1 - 3“

	 Sa.,16.09.:	17.30 Uhr Öffentlicher Vortrag

	 Thema: „Nimm dir Zeit über geistige Dinge 
nachzusinnen.“

	 18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachttur-
martikels: „Preist Jah!“ - Warum?

Do., 21.09.:	 19.15 Uhr Uhr Leben und Dienst Zusammen-
kunft

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org --- Ihre Fragen zum Leben mit der Bibel 
beantwortet.
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, Aktuelles…

	 So., 17. 09.: 9:30 Uhr Gottesdienst in Süßen

	 Mi., 20. 09.: 20:00 Uhr Gottesdienst, Gem. 
Eislingen in Süßen 

	 Weitere Informationen zur Neuapostolischen 
Kirche im Internet unter: www.nak-goeppin-
gen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

Exkursionen
Nr. 172100d
AUGSBURG: Stadtführung und Sightseeing
Augsburg ist nicht nur die älteste Stadt Bayerns, sondern gleich 
nach München und Nürnberg die drittgrößte Stadt im Freistaat 
Bayern. Sie verfügt über eine 2.000 Jahre alte Geschichte. So 
findet man überall in Augsburg zahlreiche Prachtbauten wie das 
von Elias Holl gebaute Renaissance-Rathaus oder die die Fugge-
rei. Augsburg ist auch eine Stadt der Kirchen 
Anmeldeschluss: 09.10.2017
Freitag, 20. Oktober 2017, 07:15 - ca. 21:00 Uhr

Nr. 172101d
12. Internationales Schokoladen-Festival chocolART in Tü-
bingen
Vom 5.- 10. Dezember 2017 ist es endlich wieder soweit: Die 
Universitätsstadt am Neckar verwandelt sich in Deutschlands 
größte Schoko-Erlebniswelt aus stimmungsvoller Beleuchtung, 
raffinierter Kunst und vollendetem Geschmack - ganzheitliche 
Schokosophie für Jung und Alt! 
Damit die Kultur nicht zu kurz kommt, werden wir auch eine 
Stadtführung „links und rechts vom Schokofest“ in Tübingen 
machen. Der Rest des Tages steht in der schönen Altstadt zur 
freien Verfügung. 
Anmeldeschluss: 23.11.2017
Donnerstag, 07. Dezember 2017, 08:00 - 18:00 Uhr

Extra für Schüler
Nr. 171680d/171682d
Vorbereitung auf die Eurokom-Prüfung - Kurs I oder II
Der Kurs unterstützt die Teilnehmer bei der Themenwahl, der 
Ausarbeitung, sowie dem mündlichen Vortragen der Präsenta-
tion. Außerdem werden in diesem Kurs genügend Hörverständ-
nisübungen in der Kleingruppe gemacht. Es gibt viel Kommuni-
kation, um die situativen Aufgaben und Dialoge mit den Prüfern 

Volksmission Donzdorf	
	 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Zeugen Jehovas

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

Volkshochschule Donzdorf
	 Geschäftsstelle: 

	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
	 3. Stock, Zimmer 304 
	 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -310 
	 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
	 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
	 Internet: www.donzdorf.de/vhs
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zu meistern. Hier werden Sprachhemmungen abgebaut und 
Sicherheit im freien Sprechen geübt.
freitags, ab 29. September 2017, 14:00 - 15:30 Uhr oder 
15:30 - 17:00 Uhr
5 Termine: 68,00 Euro 
Steingarten-Grundschule, Musikraum

Fitness und Entspannung
Nr. 172350d
Gymnastik am Morgen
Abwechslungsreiche Gymnastik aus den verschiedensten Berei-
chen mit Musik, wie Fitness- und Wirbelsäulengymnastik, Stret-
ching, Problemzonengymnastik für Bauch, Beine, Po usw. - ist 
ein guter Start in die neue Woche!
montags, ab 18. September 2017, 09:15 - 10:15 Uhr
Lautertalhalle

Nr. 172351d
Fitness von Kopf bis Fuß
Dieser Kurs bietet Elemente aus den Bereichen Aerobic, Stepp-
Aerobic und ein Workout mit Hanteln oder Therabändern. Er 
dient zur Kräftigung und Stärkung der Muskulatur sowie zur 
Förderung der Koordination und Beweglichkeit. Schauen Sie 
doch mal vorbei und machen Sie mit! 
Birgit Ludmann
montags, ab 18. September 2017, 20:00 - 21:00 Uhr
Schulturnhalle

Nr. 172352d
Fit for Fun & Pilates – Fortgeschrittene
Ein fetziger Kurs mit Ausdauertraining in Form von z.B. (Step)-
Aerobic, kampfsportähnlichem, tänzerischem Training oder auch 
mal Intervalltraining und modernen Übungen zur Aktivierung 
des Herz-Kreislaufsystems sowie der gesamten Muskulatur, 
natürlich mit Einbeziehung aller Problemzonen und abschließen-
dem Stretching. 
Gudrun Gallo
dienstags, ab 19. September 2017, 18:00 - 19:00 Uhr
FC Clubhaus

Nr. 172310d
Taijiquan für Anfänger
Taijiquan ist eine Abfolge sanfter Bewegungen, welche ur-
sprünglich aus der chinesischen Kampfkunst entstanden sind. 
Durch das langsame und aufmerksame Üben in Verbindung mit 
einer harmonischen Atmung, werden in heutiger Zeit vor allem 
die Aspekte der Gesunderhaltung von Körper und Geist in den 
Vordergrund gerückt
Annette Wisura, Lehrerin für Taijiquan und Qigong
montags, ab 18. September 2017, 17:30 - 18:30 Uhr
Stadthalle

Nr. 172341d/172342d
Präventive Rückenschule und Wirbelsäulengymnastik I 
und II
Der Nutzen der Rückenschule und Wirbelsäulengymnastik ist für 
alle diejenigen Menschen gedacht, die aktiv etwas für ihre Rüc-
kengesundheit tun wollen. Ziel ist die gesamte Rumpfmuskulatur 
zu kräftigen, stabilisieren und mobilisieren. Alltagsverhalten wie 
Sitzen, Bücken, Heben usw. genauer anzuschauen.
Ulrike Zeller, Sport-Gymnastiklehrerin, Rückenschullehrerin
mittwochs, ab 20. September 2017, 17:30 - 18:30 Uhr oder 
18:30 - 19:30 Uhr
Stadthalle

Nr. 172348d
Fit durch das Jahr - Power-Walking Kurs
Beim Powerwalking wird nicht nur das Herzkreislaufsystem trai-
niert, sondern auch mit Kräftigungsübungen, Dehnübungen und 
Intervallen zwischendurch die Fettverbrennung optimal angeregt. 
Mitmachen kann jeder, der Spaß am Walken hat. Martina Kolb 
(Scheel), Sport-und Gy
mittwochs, ab 20. September 2017, 17:30 - 18:30 Uhr

vor dem Feuerwehrhaus Winzingen

Nr. 172372d
Für Männer und Frauen: Fit und Mobil im Seniorenalter
Dieser Kurs bietet aktives Training für Ältere 60 plus:
mit Kräftigungsübungen, entwickeln von Mobilität, aufbauen 
von Stärke, vermitteln von Sicherheit mit Sturzprophylaxe und 
erhalten und verbessern der eigenen Beweglichkeit. 
Verschiedene Formen der Gymnastik, unterstützt mit passender 
Musik, verhelfen den Teilnehmern in entspannter Atmosphäre 
zum gewünschten Erfolg. 
Hiltrud und Heinz Zinz, lizenzierte Übungsleiter
mittwochs, ab 13. September 2017, 08:45 - 09:45 Uhr
FC Clubhaus

Sprachen
Nr. 172625d
Französisch für Teilnehmer mit Vorkenntnissen (A1)
Bonjour! Das Lehrbuch „Voyages neu A 1“ eröffnet Ihnen 
Horizonte und führt Sie auf ganz unterhaltsame Weise in die 
französische Sprache ein. In diesem Kurs lernen Sie, wichtige 
Alltagssituationen in unterschiedlichen, alltäglichen Bereichen zu 
bewältigen. Im Vordergrund steht die mündliche Kommunikati-
on, und Sie erlernen Strategien, die Ihnen das Lernen erleichtern. 
Beate Auer-Weber, Wirtschaftskorrespondentin
montags, ab 18. September 2017, 17:30 - 19:00 Uhr
Rechberg-Gymnasium

Nr. 172421d
Französisch mit guten Vorkenntnissen und Wiedereinstei-
ger
Bonjour! Mit „Voyages neu A2“ bauen Sie Ihre Französisch-
kenntnisse behutsam und kontinuierlich aus, erfahren noch 
mehr über Land und Leute und lernen sich in vielen weiteren 
Situationen des Alltags zu verständigen. Die Landeskundeseiten 
nehmen Sie mit zu einem Spaziergang- von der Normandie bis 
zur Côte d‘Azur.
Beate Auer-Weber, Wirtschaftskorrespondentin
dienstags, ab 19. September 2017, 19:30 - 21:00 Uhr
Rechberg-Gymnasium

Nr. 172411d
Englisch mit guten Vorkenntnissen und Wiedereinsteiger 
(A2) Kurs II
In diesem Sprachkurs lernen wir, uns in Alltagssituationen zu-
rechtzufinden und uns auszudrücken. Fester Bestandteil dieses 
Kurses sind abwechslungsreiche Konversation und Aktivitäten 
zum Hörverständnis. Die wichtigen Vokabeln jeder Lerneinheit 
werden besprochen und wiederholt. Ausspracheübungen, Wort-
schatz und Grammatik runden diesen Englischkurs verlässlich ab. 
Beate Auer-Weber, Wirtschaftskorrespondentin
dienstags, ab 19. September 2017, 10:00 - 11:30 Uhr
Stadthalle

Nr. 172424d 
Französisch mit guten Vorkenntnissen 
Die Teilnehmer dieses Kurses haben sich schon ein wenig mit 
der französischen Sprache vertraut gemacht und eine gute Basis 
erworben. Wir werden auch im neuen Semester den Einblick in 
das Alltagsleben der Franzosen vertiefen und dabei den Wort-
schatz erweitern und neue Satzstrukturen kennenlernen. 
Wir freuen uns ganz besonders über neue Teilnehmer! 
Entdecken Sie moderne Unterrichtsmethoden, mit denen Lernen 
einfach Spaß macht. Wer noch nicht ganz entschlossen ist, ist 
herzlich eingeladen in der ersten Kursstunde zum Schnuppern 
vorbeizukommen. Lehrbuch: Voyages 2, Lektion 6/7. 
(Bitte melden Sie sich auch zum Schnuppern ganz regulär bei 
der VHS an.) 
Elisabeth Raimbault
donnerstags, ab 28. September 2017, 18:00 - 19:30 Uhr
Rechberg-Gymnasium
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Nr. 172415d
English Conversation (B1)
Haben Sie Lust sich einmal in der Woche über interessante The-
men des Alltagslebens in Englisch zu unterhalten und dabei Ihre 
Kenntnisse zu vertiefen? 
In diesem Konversationskurs werden Themen über den Alltag, 
Interessantes aus den Nachrichten, Bücher und Filme und vieles 
mehr angesprochen. 
Unterrichtsmaterial wird vom Kursleiter zusammengestellt. 
Michael Innes
mittwochs, ab 27. September 2017, 18:00 - 19:30 Uhr
Rechberg-Gymnasium

EDV
Nr. 172512d
Windows-Explorer Dateimanagement
In dem Kurs werden der Umgang und das Verwalten von „Ord-
nern“ und „Dateien“ behandelt, Ordner erstellen, umbenennen, 
verschieben, löschen und wieder herstellen. An praktischen 
Übungen wird gezeigt, wie Sie „richtig“ speichern und mit den 
verschiedenen Datenträgern wie CD, Kamera oder USB-Stick 
arbeiten. Darüber hinaus wird erklärt, wie Sie sich das Arbeiten 
per Drag und Drop und mit Hilfe des Kontextmenüs erleichtern 
können. Computerkenntnisse sind erforderlich. Bitte einen USB-
Stick mitbringen. 
Günther Stier
Mittwoch, 04. Oktober 2017, 17:30 - 20:30 Uhr
Schloss

Nr. 172513d
Word 2013 Modul 1 – Einsteiger
Word-Oberfläche, Texteingabe, Rechtschreibprüfung, Speichern 
und Gestalten von Texten, rationelles Bearbeiten von Texten, 
Ausdrucke vorbereiten, Seite einrichten, wichtige Tipps für die 
Praxis. 
Jeder Kursteilnehmer kann ein Lehrbuch als praktisches Nach-
schlagwerk über die vhs erwerben. Bitte geben Sie dies gleich 
bei der Anmeldung an. 
Günther Stier
montags, ab 16. Oktober 2017, 17:30 - 20:30 Uhr
2 Termine
Schloss

MUSIK ERLEBEN IN ELTERN-KIND-GRUPPEN ab 6 Monate 
bis 3 Jahre
„Fridolina, sing mit mir“
Der Kurs soll die Eltern-Kind-Paare in ihrem Beziehungsprozess 
bereichern und stärken. Das Kind wird in dem jeweiligen Ent-
wicklungsprozess seiner Gesamtentwicklung (sensorisch, moto-
risch, sozial, mental, verbal) und seinen momentanen Bedürf-
nissen unterstützt. Eltern werden motiviert, musikalische Spiele 
mit Ihrem Kind (auch zu Hause) durchzuführen. Sie können 
gemeinsam mit ihrem Kind die Musik in ihrer kulturellen Vielfalt 
und Qualität erfahren.
Kursbeginn:		  Dienstag, 10. Oktober 2017:
Eltern mit Kindern	 (1 bis 2 Jahre) um 09.30 Uhr 
Eltern mit Kindern	 (2 bis 3 Jahre) um 10.30 Uhr 
Kursbeginn:		  Freitag, 6. Oktober 2017:
Eltern mit Babys	(6 bis 12 Monate) um 09.30 Uhr

FÜR KINDER AB 3 JAHRE: 
„Spielen mit Musik“ 
Klatschen, .Patschen, .Stampfen, ja das ist Musik, so musizieren 
wir im Kreis,
kommt macht alle mit!!
In kleinen Gruppen können die Kinder die Welt der Musik nun 
ohne Eltern erobern.
Singen, bewegen, tanzen und musizieren mit Orff-Instrumenten 
sollen die Freude an Musik wecken und die Kreativität der Kinder 
fördern. Durch aktives Musizieren wird das Kind in seiner Ge-
samtentwicklung gefördert.
Kursbeginn:	 Dienstag, 10. Oktober 20 um 15.30 Uhr

Weitere Infos für die Kurse der Eltern-Kind-Gruppen und 
für Kinder ab 3 Jahre:
Herbst-/Winterangebot: Oktober - Februar (5 Monate)
Kursbeitrag:		  28 Euro monatlich
Unterrichtsdauer: 	45 Minuten/Woche (nicht in den Schulferien)
Gruppengröße:		  6 - 8 Kinder 
Unterrichtsort:		  Musikschule Donzdorf im Schloss, 1. Stock, 

Zimmer 112 
Lehrkraft:		  Barbara Butz
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Musikschulbüro an.

ANMELDUNG zum Musikschulunterricht
Ab 1. Oktober beginnt an der Musikschule Donzdorf das neue 
Musikschuljahr. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können jetzt für die ver-
schiedenen Bereiche:
- Musikalische Grundausbildung (MGA) mit der Blockflöte, oder 
dem Keyboard oder der Melodica 
- zum Instrumentalunterricht 
angemeldet werden. 
Je früher die Anmeldung abgegeben wurde, desto eher können 
die Wünsche (Lehrerwahl, Gruppenbildung ...) berücksichtigt 
werden. 
Die Kindergartenkinder, die ab Oktober bei der Musikalischen 
Früherziehung (MFE) mitmachen möchten (ab 4 Jahre) erhalten 
im September über den Aushang im Kindergarten Informationen 
über den Schnuppertermin und zur Anmeldung. 

Tag der offenen Tür / Orientierungstag an der Musikschule
Am Samstag, 23. September lädt die Musikschule Donzdorf in 
der Zeit von 10 – 12.00 Uhr zum „LAST MINUTE-Schnuppertag“ 

Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 312 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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ins Schloss ein. 
Ab 1. Oktober beginnt an der Musikschule das neue Musikschul-
jahr. Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die sich noch nicht für 
den Unterricht auf einem bestimmten Instrument entschieden 
haben, können hier unter dem Motto „Alle Instrumente sehen 
– hören – ausprobieren“ bei unseren Instrumentallehrern die 
verschiedenen Instrumente ausprobieren und erhalten Tipps zur 
Instrumentenwahl.
Herzliche Einladung an alle Musikinteressierte!

Konzert im Roten Saal im Schloss Donzdorf mit 
dem Duo Gromes-Riem
Klavier und Cello
23. September 2017, 20 Uhr Roter Saal, Schloss Donzdorf
191 in München geboren, begann Raphaela Gromes als Vier-
jährige mit dem Cellospiel. Ihr Debut als Solistin erfolgte 2005 
mit dem Cellokonzert von Friedrich Gulda. Es folgten Auftritte 
mit dem Westsächsischen Symphonieorchester, der Tschechi-
schen Philharmonie, den Münchner Symphonikern und 2016 
mit dem Beethoven Orchester Bonn unter Leitung von Christoph 
Altstaedt. Seit 2010 studiert sie an der Hochschule für Musik 
und Theater München bei Wen-Sinn Yang, unterbrochen durch 
einen ERASMUS-Studienaufenthalt 2013/14 bei Reinhard Latzko 
an der Universität für Musik und darstellende Kunst in Wien.
Neben ihren Auftritten als Solistin widmet sie sich vor allem der 
Kammermusik. 
Nach einer ersten Einspielung bei Farao Classics im Jahr 2014 mit 
Julian Riem ist Raphaela Gromes seit 2016 Exklusivkünstlerin bei 
SONY. Ihre erste SONY-CD, die im März 2017 erscheint, widmet 
sie – erneut im Duo mit Julian Riem – spätromantischen Werken 
von Giuseppe Martucci, Leone Sinigaglia, Ferrucio Busoni und 
Mario Castelnuovo.
2016 erhielt sie den Preis des Deutschen Musikwettbewerbs in 
der Kategorie Cello solo. Raphaela Gromes spielt ein Violoncello 
von Jean-Baptiste Vuillaume aus den Jahren um 1855, das ihr 
aus privater Hand zur Verfügung gestellt wird.
Der Münchner Pianist Julian Riem studierte bei Michael Schä-
fer an der Musikhochschule in München und bei Michel Béroff 
am Conservatoire National Supérieur in Paris. Zuletzt setzte er 
sein Studium in der Solistenklasse von Rudolf Buchbinder an 
der Basler Musikakademie fort, an der er das Solistendiplom mit 
Auszeichnung erhielt.
Julian Riem gewann internationale Klavierwettbewerbe in Mo-
dena, Madrid, „PremioGui“ in Florenz und war Stipendiat des 
Deutschen Musikwettbewerbs. Als Solist, Kammermusiker und 
Liedbegleiter konzertiert er regelmäßig in Europa, Japan und den 
USA.
Das Duo besteht seit 2012.Die beiden Musiker zeichnet ein 
leidenschaftlicher Zugang zur Musik und gegenseitiges intui-
tives Verstehen der musikalischen Absichten des Partners aus. 
Dadurch können sie in jedem Augenblick frei gestalten und die 
Musik neu entstehen lassen.

Information und Karten: 
Stadtverwaltung Donzdorf, Zimmer 305, Frau Ahr, Schloss 1-4, 
73072 Donzdorf 
Telefon: 07162-922301, Telefax: 07162-922521, E-Mail: stadt@
donzdorf.de
Preise: Erwachsene 20 Euro / Schüler und Studenten: 
17 Euro
Die Rückgabe erworbener Karten ist ausgeschlossen.

Ausstellung im Schloss Donzdorf
17. September bis 27. Oktober 2017 
Vernissage: 17.09.2017, 11.00 Uhr Roter Saal, Schloss 
Donzdorf
Abi ‚Shek - Bestiarium

Zur Ausstellungseröffnung sind alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen.
Veranstalter: Stadtverwaltung Donzdorf

22. Familien-Bedarfsbörse
in der Roggentalhalle Treffelhausen 16.Sept. 2017 14-16 
Uhr
Verkauft werden gut erhaltene Herbst- und Winterkleidung für 
Babys, Kinder und Erwachsene
Umstandsmode, Spielzeug, Bücher, CD, Autositze, Kinderbett-
chen, Hochstühle, Kinderwagen, Laufstall, Schlitten u.v.m.
Mit 15% des Erlöses unterstützen wir den Kauf von Spielgeräten 
für den Spielplatz für unter Dreijährige in Treffelhausen.
Infos bei Petra Eppinger 07332-309186

Schülerferienprogramm 2017 
„Modelltraktorfahren“ beim Traktorwilli
Dieses Jahr kamen mehr als 15 Kinder zum Traktorwilli in Eislin-
gen um Modelltraktor zu fahren. 
Traktor fahren - ein Traum für Klein und Groß, auch wenn‘s nur 
Modelle sind. Per Fernsteuerung einmal selbst Landwirt sein, 
Mais, Korkschrot und Nüsse be- und entladen. Mit Freude und 
Begeisterung bedienten die Kinder die Fernsteuerungen und be-
wegten Siku-Modelltraktoren von den Silos, durch Burgholzhau-
sen mit Zugbetrieb, durch den Kreisverkehr, entlang der Wald- 
und Wiesenlandschaft über die ampelbetriebende Kreuzung 
mit Rotlichtblitzern bis zur vollautomatischen- Sortieranlage, in 
welcher der Korkschrot, der Mais und die Nüsse wieder getrennt 
wurden. Im feinen Korkschrot konnte realitätsgetreu Ackerar-
beit, wie Pflügen, Eggen und Säen, ausgeführt werden. An den 
Silos konnten die Anhänger mit den natürlichen Schüttgütern 
mittels Förderbändern und Gebläse beladen werden. Kinder-
leicht waren die Siku-Modelle zu steuern wobei Geschicklichkeit 
und eine gute Feinmotorik, vor allem beim Rückwärtsfahren mit 
dem Hänger, gefragt waren. Den Kindern aus Donzdorf hat’s 
sichtlich Spaß gemacht und alle wollten wiederkommen, die Mo-
delltraktorenfangemeinde in Donzdorf hat Zuwachs bekommen 
und manch 
einer konnte sich von seiner Fernsteuerung kaum trennen, so 
dass Überstunden angesagt waren.

Besuch im Klärwerk Salach
Wo Wasser aus dem Wasserhahn oder der Toilettenspülung 
fließt, fällt Abwasser an. Kläranlagen reinigen das schmutzige 
Abwasser. 11 motivierte und gut gelaunte Jungs und Mädchen 
aus Donzdorf und Salach wollten wissen, wie so ein Klärwerk 
funktioniert und besuchten das Klärwerk in Salach. Nach einer 
theoretischen Einführung in der es um Grundlagen und Daten 
des Klärwerkes ging, freuten sich die Kinder auf den Rundgang 
im Freien durch die Anlage. War am Anfang das Wasser noch 
grau und muffig, so staunten die Besucher, wie klar und frisch 
das „gereinigte Abwasser“ am Ende der Anlage dann doch aus-
sah. Interessant war auch der Blick mit dem Mikroskop in einen 
Tropfen Belebtschlamm, in dem sich die Mikroorganismen tum-
melten. Erstaunt waren die Kinder über den entwässerten Klär-
schlamm auf dem LKW. Sah dieser Schlamm so gar nicht mehr 
nach Fäkalien aus, sondern  wie feine Erde und war geruchlos. 
Für Essen und Trinken wurde gesorgt und mit einer Tüte Süßig-
keiten und Informationsmaterial gingen die Schüler dann mit 
guten Eindrücken von einem Klärwerk nach Hause.

Besuch im Tonstudio
Im August bekam das BLUE MOON Tonstudio in Süßen Besuch 
von 14 Kindern aus Donzdorf. Sie durften zum ersten Mal Stu-
dioluft schnuppern um dabei ihre erste eigene CD aufzunehmen.
Das Studio, in dem schon Stars wie Michelle, George McCrae 
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und Tobee aufgenommen haben, wurde genau inspiziert und 
jede Menge Fragen wurden gestellt. Anhand einer fertigen Pro-
duktion wurde die Arbeitsweise am Computer erklärt und einige 
Tipps und Tricks mit Effekten, Sounds und Geräuschen gezeigt. 
Danach gings in den Aufnahmeraum, in dem das Mikrofon und 
die akustischen Feinheiten des Raums getestet wurden. Natürlich 
durften die Kinder dann auch selbst singen und am Ende des 
spannenden Nachmittags hielten alle Ihre erste eigene CD in den 
Händen.

Joga
Die Yoga - Workshops für Kinder und Teens im Ferienprogramm 
der Stadt Lauterstein und Donzdorf haben allen viel Spaß ge-
macht.
Auch in diesem Jahr wurde wieder von der Yogalehrerin Marian-
ne Otto (Best Age Yogastudio und Power Plate) ein Yoga - Work-
shop für Jugendliche und Kinder angeboten.
Unter dem Motto „Yoga für Teens zum Kennenlernen“ haben 
die jungen Teilnehmer die Möglichkeit gehabt alles, was Yoga 
ausmacht auszuprobieren:
Asanas (Körperstellungen), einfache Atemübungen und Ent-
spannungstechniken, die auch später im (Schul-) Alltag helfen. 
Im Mittelpunkt stand die Freude am eigenen Körper und seinen 
Fähigkeiten und der Spaß an der Bewegung und im Spiel.
Mit „Komm wir gehen ins Yogaland“ hieß passend der Kin-
deryoga - Workshop, da die meisten Yoga - Übungen sich aus 
Formen der Natur, von Pflanzen  und Tieren entwickelten. So 
lernten die Kinder von der Katze, sich geschmeidig und sicher zu 
bewegen, von der Schildkröte das langsame und tiefe Atmen, 
von den Schmetterlingen Leichtigkeit und Fröhlichkeit, von den 
Bäumen Stärke und Stille. Am Ende gab es noch eine erholsame 
Fantasiereise bei der es einen geheimnisvollen Ort zu entdecken 
gab..., jedes Kind fand seine eigene Ruheoase zum Kraft sam-
meln und Ausruhen vom Alltag.
Es war schön, dass Yoga für alle Kinder etwas ist. Egal ob sie 
sonst temperamentvoll, ruhig und still oder unbeweglich sind.

Wir möchten uns nochmals bei allen Vereinen, Sponsoren und 
Mitwirkenden ganz herzlich für die tolle Unterstützung am Schü-
lerferienprogramm 2017 bedanken. Weitere Berichte sind unter 
den jeweiligen Vereinen zu finden.
Ihre Stadtverwaltung

	 Stadtmeisterschaften der Jugend 
	 Am Anfang der Sommerferien wurden die Ju-

gend Stadtmeisterschaften auf der Anlage am 
Berghof ausgetragen. An 3 Wettkampftagen 
wurden die Meister der jeweiligen Alters-

gruppen ermittelt und man konnte spannende Matches bewun-
dern. Insgesamt 13 Teilnehmerinnen aus verschiedenen Alters-
gruppen nahmen sich die Zeit noch einmal ihr Können unter 
Beweis zu stellen. Gespielt wurde im Modus Jeder gegen Jeden.

U12:
Kaela konnte in beeindruckender Weise jedes Spiel für sich ent-
scheiden und sich gegen die beiden Brüder von der TG Reichen-
bach durchsetzen.
1. Kaela Kuhn (TC), 2.Fabian Grawisch (TGR), 3. Tim Grawisch 
(TGR)

Juniorinnen:
Die knappsten Ergebnisse gab es bei den Juniorinnen, die alle 
auf Augenhöhe spielten und sich spannende und knappe Mat-
ches lieferten. Einzig die neue und alte Stadtmeisterin Nina 
konnte alle Spiele gewinnen, bei den anderen Teilnehmerinnen 
mussten teils die Sätze ausgezählt werden.
1. Nina Groeneveld, 2. Jule Hummel (3 Siege) 3. Lena Prinz (2 
Siege) 4. gemeinsam Tatjana Ludwig und Elena Reiser (je 2 Siege) 
5. Aila Kuhn (1 Sieg)  (alle TC)

Junioren:  
Trotz einer Schulterverletzung konnte Henrik seinen Titel vertei-
digen, musste aber das letzte Spiel gegen einen famos aufspie-
lenden Moritz abgeben. Als 2. setzte sich der Youngster Benni 
gegen Moritz durch. Beeindruckend auch die Leistung von Ced-
ric, der zeigte, zu welchem Tennis man im 2. Trainingsjahr schon 
fähig sein kann!
1. Henrik Fiedler (TC), 2. Benni Ludwig (TC), 3. Moritz Schweller 
(TC) 4. Cedric Grupp (TGR)

Warum es allerdings bei 2 Juniorenmannschaften und 22 gemel-
deten Spielern nur 4 Teilnehmer gab, von denen einer dieses Jahr 
noch bei den Knaben gespielt hat, muss jeder für sich erklären.
Vor allem, da wie letztes Jahr auch auf Urlauber bzw. Ferienjob-
ber Rücksicht genommen wurde, um jedem die Teilnahme zu 
ermöglichen.
Gratulation an alle Teilnehmer – verloren haben nur die, die nicht 
mitmachen – und im besonderen an alle StadtmeisterInnen!!
Das Siegerphoto kann auf der TC-Homepage (www.tc-donzdorf.
de) bewundert werden.

TC-Jugend
Am Samstag, den 16.9. findet ein Jugend- bzw. Familienbän-
delesturnier auf der TC-Anlage statt. Beginn 10:30 Uhr. Über 
Anmeldungen unter Vorstand-jugend@tc-donzdorf.de freut sich 
das Jugendteam.

Saisonabschlussfeier
Zum Ende der diesjährigen Freiluftsaison wollen wir am Sams-
tag, 23. September mit einem Mixed-Turnier und anschlie-
ßendem gemütlichen Beisammensein das Jahr 2017 beschließen.
Das Turnier, unterstützt vom Autohaus Mercedes Müller, beginnt 
um 10 Uhr. Aber bereits um 9.15 Uhr treffen sich die Spielpaare 
zum kräftespendenden Weißwurstfrühstück.
Anmeldungen nur paarweise bis Mittwoch, 20.9.2017, 19 Uhr, 
entweder in die Liste im Clubhaus oder per E-Mail an ferdy.
kehrer@t-online.de.
Am Abend lassen wir dann den Tag in lockerer Runde ausklin-
gen.

	 Herbst in Riorges und im Roannais
	 Das Comité de Jumelage hat uns eingeladen 

zum „Herbst in Riorges und im Roannais“. Die 
Reise ist geplant in der Zeit von Freitag, 29. 

September, bis Dienstag, 03. Oktober 2017. Auf dem Programm 
stehen u.a. ein Museumsbesuch und eine Kellerprobe in der Um-
gebung. Bis auf weiteres können wir noch Anmeldungen 
annehmen, allerdings unter der Bedingung, dass der Name 
der Gastgeberfamilie angegeben wird. Der Fahrtkostenanteil 
beträgt 40 Euro für Erwachsene und 20 Euro für Jugendliche. 
Anmeldungen unter Angabe von Vorname, Name, Alter, Straße, 
Ort, Telefon und Email nehmen entgegen:
Beate Deinfelder, Tel. 07162 3050496, beatedeinfelder@gmx.de 
undRudi Mehn, Tel. 07162 21850, rudi.mehn@t-online.de.Mit 
dem Eingang des Betrages auf unserem Konto IBAN: DE53 6106 
0500 0108 7270 09, BIC: GENODES1VGP ist Ihre Reise dann fest 
gebucht.

	 Seniorenwanderung
	 Am Donnerstag, dem 21.09.2107 treffen wir 

uns um 14.00 Uhr im Schlosshof. In Fahrge-
meinschaften fahren wir zum „Parkplatz Költ“ 
bei Weiler in de Berg, wo dann Elisabeth mit 
uns ca. 1 Stunde zum „Hofcafé“ in Herdtlins

Tennis-Club Donzdorf e.V.

Europabaum Donzdorf e.V.	
	 www.europabaum.eu

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf
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weiler wandert. Bei Kaffee und Kuchen und diversen Getränken 
wollen wir uns dann für den Heimweg stärken. Die Nichtwan-
derer und Nachkömmlinge können auch gleich bis zum Hofcafé 
fahren und dort auf uns warten.

Wanderung am Sonntag, 17.09.2017
Am Sonntag, dem 17.09.2017 fahren wir nach Bartholomä. Von 
dort aus zu einem namenlosen Wanderparkplatz Richtung Heu-
bach. (Genaue Route besprechen wir vor der Abfahrt). Unsere 
Wanderung geht den Rosenstein hoch mit 4 Höhlen, toller Aus-
sicht und Einkehr in der Waldschenke. Dann gehen wir zur Ruine 
Rosenstein und zurück.
Ca. 4,5 Stunden Wanderzeit, ca. 13 km und 500 Höhenmeter. 
Gutes Schuhwerk, evtl. Stöcke und Taschenlampe. Wanderführe-
rin: Monika Hieber.
Abfahrt: 9.00 Uhr KSK
Gäste sind herzlich willkommen.

	 Trainingsanfang
	 Wir sind zurück aus den Sommerferien!! Das 

Training beginnt wieder am 14. September ab 
17 Uhr in den gewohnten Gruppen. Alle Kinder ab 18 Uhr soll-
ten ordentliche Schwimmbekleidung, Schwimmbrille und Flossen 
mitbringen. 

Anfängerschwimmkurs für Vorschulkinder
Ihr Kind kommt im Herbst 2018 in die Schule und möchte bis 
dahin schwimmen können? Es ist bei Anmeldung 5 Jahre oder 
älter? Dann kann es in im Anfängerschwimmkurs der DLRG OG 
Donzdorf für Vorschulkinder teilnehmen. Geburtsstichtag ist 
der 01.09.2012. Wir sind ehrenamtliche Ausbilder der DLRG und 
bringen in unserer Freizeit gerne ihrem Kind das Schwimmen 
bei. Unser Ziel ist das Schwimmabzeichen Seepferdchen! Es ist 
kein Wassergewöhnungskurs, deshalb ist die Teilnahme erst ab 5 
Jahre möglich! Doch das Hallenbad ist klein, und um erfolgreich 
zu sein, können wir nur eine begrenzte Anzahl von Kindern trai-
nieren! Die persönliche Anmeldung ihres Kindes ist am Mon-
tag, den 25.09.2017 ab 17.15 Uhr im Donzdorfer Hallenbad. 
Der Schwimmkurs findet 20 Mal montags ab dem 09. Oktober 
2017 von 17-18 Uhr im Donzdorfer Hallenbad statt. Die Kurs-
gebühr beträgt 120 Euro.

F-Kurs-Kinder
Alle Kinder, die bisher um 17 Uhr im Montags-Training waren, 
kommen ab Montag, dem 18.09.2017 um 18 Uhr ins Hallen-
bad.
Wir freuen uns auf euch und sind gespannt, welche Fortschritte 
ihr in der Sommerpause gemacht habt!

Die DLRG sagt Danke!
Die DLRG OG Donzdorf bedankt sich bei all ihren Wachgängern 
für ihr Engagement und eine gut verlaufene Wachsaison in den 
beiden Freibädern. Vielen Dank!

	 Süßener Krautfest
	 Am 16. und 17. September findet wieder das 
traditionelle Krautfest der Zeltgemeinschaft Süßen beim Flieger-
heim im Ottenheimerweg in Süßen statt.
Auf kulinarischer Seite gibt es natürlich Sauerkraut, Haxen, Salz-
fleisch und weitere Highlights aus unserer Küche.
Samstags geht es um 16 Uhr los, sonntags um 11 Uhr. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch!

DLRG Ortsgruppe Donzdorf	
	 www.donzdorf.dlrg.de

Fliegergruppe 1928 Donzdorf e.V.

	 Vorankündigung:
	 12. Winzinger Schlachtfest 
	 Sonntag, 01. Oktober 2017 am Gemeindehaus 

Winzingen

	 VORANZEIGE

	 EINLADUNG
	 zur 24. Ordentlichen Hauptversammlung 

von BUWETU

	 Liebe Mitglieder von BUWETU,
	 zu unserer 24. Ordentlichen Hauptversammlung 
am Samstag, dem 7. Oktober 2017, um 15.00 Uhr, im Martinus-
haus in Donzdorf lade ich Sie ganz herzlich ein.

Tagesordnung:
  1.	Begrüßung - Gebet und Totengedenken
  2.	Bildpräsentation ,,Moringa“-Projekt
  3.	Bericht des 1. Vorsitzenden
  4.	Bericht der Schriftführerin
  5.	Kassenbericht
  6.	Bericht der Kassenprüfer
  7.	Entlastung der Vorstandschaft
  8.	Wahlen
  9.	Anträge
10.	Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens 30. September 
2017 in schriftlicher Form beim 1. Vorsitzenden eingereicht wer-
den. Bitte besuchen Sie unsere Hauptversammlung und infor-
mieren Sie sich über die Arbeit von BUWETU. Zeigen Sie durch 
Ihren Besuch Ihre Verbundenheit mit BUWETU!

Mit geschwisterlichem Gruß
Reinhold Klaus

	 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

	 Das Kegeln am Freitag, 15.09. muss leider 
entfallen. 

Ein Begegnungsnachmittag mit Einladung interessierter Eltern 
aus der Bodelschwinghschule findet am Sonntag, 17.09. ab 
14.00 Uhr statt. 
Herzliche Einladung zur Kerzenwerkstatt unter der Leitung von 
Ruth Börgermann am Mittwoch, 20.09. um 18.00 Uhr. Ende wie 
immer gegen 20.00 Uhr. 

Kursana Domizil Donzdorf
Schöne Aussicht mit Alpakas
Kursana Domizil organisierte Ausflug zum Sauerhof
„Der Natur auf der Spur“ lautete das Motto: Wo Bienen sum-
men, Hühner gackern und der Traktor rattert, gibt es manches 
zu erleben. Die Bewohner des Kursana Domizils ließen sich das 
nicht entgehen und besuchten am Donnerstag, 7. September, 
den Sauerhof auf dem Rechberg .Die Einladung zum Besuch 
kam von einer Mitarbeiterin die hier gemeinsam mit ihrer Familie 
lebt.

Narrenzunft Holzbrockeler Winzingen e.V.
	

BUWETU
Verein zur Unterstützung der Diözese Luebo/R.D. Kongo e.V.

Kreisverein Leben mit Behinderungen	
	 Begegnungsstätte Süßen
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Zusammen mit vier Bewohnern machten sich die Mitarbeiter 
der Senioreneinrichtung auf den Weg. Froh gestimmt waren die 
Ausflügler schon auf der Fahrt durch die herrliche Umgebung,  
vorbei an den Wiesen und Weiden des Gestüts Birkenhofs. Hier 
waren nicht nur viele Fohlen, sondern auch Kühe und Schafe 
zu bestaunen. Manche Erinnerung wurde da bei den Senioren 
wieder lebendig. Am Ziel angelangt, freuten sich alle über den 
frischen Hefezopf, der noch lauwarm auf den Tisch kam.
Zum leiblichen Genuss gesellte sich noch der optische: Den Be-
suchern bot sich ein herrlicher Ausblick auf den Hohenstaufen. 
Weil es auf einem Bauernhof ja immer viel zu tun gibt, ging es 
danach auch gleich ran an die Arbeit: Bewohner Veit Trompler 
half fleißig mit beim Füttern der Alpakas. Beantwortet wurden 
bei dieser Gelegenheit auch Fragen wie: „Was für Futter wird 
benötigt man?“,  „Lassen sie sich streicheln?“ oder „Sind Al-
pakas Haus- oder Nutztiere?“ Eine besondere Freude bereitete 
Bewohnerin Elfriede Pany ein Besuch bei den Pferden. Schließlich 
war sie früher selbst eine begeisterte Reiterin. Auf dem Sau-
erhof konnten die Tiere noch einmal ausgiebig bestaunt und 
gestreichelt werden, auch Stute Harmony ließ sich das alles gern 
gefallen.
Beim Aufbruch kam dann auch noch die Sonne raus, so dass 
der Abschied von der Idylle auf dem Rechberg schon ein wenig 
schwer fiel, lieber wären alle noch geblieben. Schließlich ging es 
dann aber wieder zurück ins Kursana Domizil – satt, zufrieden 
und mit vielen schönen Eindrücken vom Leben auf dem Bauern-
hof.

Die Besucher vom Kursana Domizil Donzdorf genossen den Be-
such auf dem Sauerhof. Bild: Kursana

	 Zur Beachtung:  Besuch des Wasserwerks 
Langenau!

Abfahrt: Mittwoch, den 20.09.2017, 13.00 Uhr am Europaplatz 
in Donzdorf. (Nähere Infos. siehe Mitteilungsblatt Nr. 34)

	 Imkertag
	 Am ersten Augustwochenende war der Messel-

berg bei der Umwelthütte wieder fest in Imker-
hand. Bereits eine Woche vorher, am Samstag, 
29.07. begannen die Vorbereitungen mit dem 
Aufbau einer Holzhütte. Dann folgte 

im Lauf der Woche der Aufbau des Vereinszeltes auf der Wiese 
vor der Umwelthütte. Zeitgleich wurde dann auch ein Bie-
nenstand mit unterschiedlichen Beutensystemen aufgebaut. 
Am Donnerstag, dem 3. August fand dann ab 17.00 Uhr der 
Praxiskurs für die Jungimker statt und ab 19.00 referierte unser 
Vereinsmitglied Hermann Färber (der zudem Bundestagsabge-

ordneter unseres Landkreises ist) zum Thema Landwirtschaft 
und Imkerei. Am Freitag, 4. August kamen dann 50 Kinder im 
Rahmen des Schülerferienprogramms auf den Messelberg, um 
Wissenswertes rund um die Biene und Ihre Produkte zu sehen 
sowie zu hören. An insgesamt 6 Stationen durften Sie die Arbeit 
am Bienenvolk erleben, dem Honigschleudern zusehen, an 
Bastelarbeiten beteiligen, beim Kerzengießen zusehen und auch 
interessantes zu der Honigbiene und deren Verwandten, nämlich 
den Wildbienen, zu hören. 
Am Samstag ging es dann gleich weiter, da noch weitere Zelte 
aufzustellen waren. Am Sonntag, 6. August fand dann in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Donzdorf der Höhepunkt unseres 
Vereinsleben statt, der Imkertag. Am Sonntagmorgen ging so 
mancher bange Blick zum Himmel, sollte es wirklich regnen? 
Aber die Wolken verzogen sich dann schnell. Zwar kam dann 
doch noch ein leichter Regenschauer, aber der blaue Himmel 
war nahe und somit stand dem würdigen Auftakt ab 10.30 Uhr 
mit einem katholischen Feldgottesdienst nichts mehr im Wege. 
Den Tag über wurden viele Aktivitäten mit Blick ins Bienenvolk 
und Honigschleuderung geboten. In Zelten gab es vieles über 
die Imkerei, unser heimisches Obst oder die Bestäubungslei-
stung der Bienen für die Natur und den Menschen zu erfahren 
und auch ein kleiner Markt mit lokalen Produkten lud zum Kauf 
ein. Bei diesem idealen Wetter konnten unsere Gäste ein reges 
Treiben an den aufgestellten Völkern beobachten und beim Ho-
nigschleudern zusehen. Wer aber in Ruhe das geschäftige Trei-
ben im Bienenvolk auf sich wirken lassen wollte, konnte seinen 
Wissensdurst an einem der aufgestellten Schaukästen stillen. 
Für diejenigen, die noch nicht so mit der Imkerei vertraut waren, 
hingen Schautafeln über die Imkerei aus. Dabei war der Schwer-
punkt besonders auf die Bestäubungsleistung der Honigbiene 
gerichtet. Natürlich konnte man unter freiem Himmel einfach 
auch nur gemütlich sitzen und sich die leckeren Speisen munden 
lassen.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen bedanken, die tat-
kräftig zum Gelingen des Tages beigetragen haben, sei es beim 
Auf- und Abbau, aber auch durch ihre tatkräftige Mitarbeit bei 
allen anstehenden Arbeiten während des Festes. Ganz herzlich 
bedanken wir uns auch bei den Spendern für die vielen leckeren 
Kuchen. Dem Obst- und Gartenbauverein Donzdorf möchten 
wir für die Informationen rund um unser heimisches Obst ganz 
herzlich danken. Unser besonderer Dank gilt der Stadt Donzdorf 
als Mitausrichter und Herrn Georg Krause sowie seiner Frau für 
die Mitwirkung bei der Vorbereitung und während der Veranstal-
tung.

Homöopathischer Verein Süßen
Einladung an alle Mitglieder und Freunde des Homöopathischen 
Vereins Süßen zum Vortrag:
„Demenz und seine Ursachen z.B. Morbus Alzheimer.“
Prof. Dr. Walter Hewer oder Oberarzt Roland Straub Christophs-
bad Göppingen
Montag, 25.9.2017, 20.00 Uhr, Hotel-Restaurant Löwen
Eine Demenz ist eine Kombination von Symptomen des zuneh-
menden Abbaus von Hirnfunktionen wie Gedächtnis, Denken, 
Fühlen und sozialen Fähigkeiten, die im Verlaufe der Krankheit 
zu einer Beeinträchtigung beruflicher und später allgemein sozi-
aler Funktionen führen.
Als Leitsymptom gilt die Gedächtnisstörung. Am Anfang der 
Erkrankung stehen Störungen des Kurzzeitgedächtnisses und der 
Merkfähigkeit, später folgen Störungen in der Orientierungsfä-
higkeit. Im weiteren Verlauf einer Demenz kann der Betroffene 
auch immer weniger auf bereits eingeprägte Inhalte des Lang-
zeitgedächtnisses zurückgreifen, so dass er auch die während 
des Lebens erworbenen Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten 
verliert.
Es gibt verschiedene Ursachen für die Demenz, z.B. Morbus 
Alzheimer, gefäßbedingte Demenz, Alkohol bedingte Demenz, 

Stadtseniorenrat Donzdorf
	 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Bezirksbienenzuchtverein Alb-Lautertal e.V.



21
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 37 vom 15. September 2017

aber auch Pseudodemenz in der Depression. Wie immer sind alle 
Mitglieder und alle an diesem spannenden Thema Interessierte 
herzlich ein geladen.
Für Nichtmitglieder erheben wir einen Unkostenbeitrag von 3 
Euro, Mitglieder frei.

22. Familien-Bedarfsbörse
in der Roggentalhalle Treffelhausen 16.Sept. 2017  
14-16 Uhr
Verkauft werden gut erhaltene Herbst- und Winterkleidung für 
Babys, Kinder und Erwachsene
Umstandsmode, Spielzeug, Bücher, CD, Autositze, Kinderbett-
chen, Hochstühle, Kinderwagen, Laufstall, Schlitten u.v.m.
Mit 15% des Erlöses unterstützen wir den Kauf von Spielgeräten 
für den Spielplatz für unter Dreijährige in Treffelhausen.
Infos bei Petra Eppinger 07332-309186

TV Treffelhausen
Montafon wir kommen!
Der diesjährige Ausflug der Männerturner des TVT führte ins 
Montafon, genauer gesagt nach Partenen in die Pension “Zum 
guten Tropfen!“Freitagmorgen starteten wir per PKW Richtung 
Partenen. Gut angekommen, ging es sofort ab zur ersten Wan-
derung, welche über die Verdalalpe zum Kopssee führte. Am 
folgenden Tag hieß das Ziel „Wiesbadener Hütte“ , welche nach 
3-stündigem Marsch, vorbei am Silvrettasee mit Ausblick auf 
den Piz Buin, erreicht wurde. Nach kurzer Stärkung wurde der 
Rückweg angegangen. Das Ziel am Sonntag blieb offen, da dies 
die Wetterlage entscheiden sollte. Doch wie so oft, wenn Engel 
reisen, lockerte sich der Himmel auf und die Sonne zeigte sich! 
Am Bodensee angekommen, wurde die Erlebnisbrennerei „Max 
und Moritz“ besichtigt, Richtung Kressbronn, vorbei am Yacht-
hafen nach Langenargen führte der Spaziergang.
Zum Abschluss von diesem schönen Wochenende wurde das 
Lamm in Stötten aufgesucht.
Vielen Dank an die Organisatoren für den gelungenen Ausflug!

Rätsche Geislingen
Disco 
Fr . 15.09. 21.00 Uhr 
Ü30 Disco mit DJ Serek  
Kabarett 
Sa . 16.09. 20.30 Uhr 
Martina Brandl Schon wieder was mit Sex - Vorpremiere 

Workshop 
So . 17.09. 14.00 Uhr 
Blues mit Werner Dannemann 
Anmeldung per E-Mail: info@raetsche.de 

Bevor Sie sich schlagen . . . !
. . . wir drucken jede Woche über 1000  
Exemplare des Lautersteiner Mitteilungsblattes,
da ist auch für SIE eines dabei!

Einfach abonnieren unter
0 71 62 / 9 10 11- 0 oder
info@messelstein.de
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    Anzeige 

    im 

  Mitteilungsblatt.


